
Maisonette-Wohnung, WE-Nr. 6
13125 Berlin-Pankow OT Buch
Alpenberger Straße 1 C
Pos. 1

Historische Gutshofanlage „Gut Röderhof“             
38838 Huy OT Dingelstedt am Huy OT Röderhof
Gutshof 23, 24
Pos. 36

Wohn-/Ferienhaus 
17258 Feldberger Seenlandschaft 
OT Wrechen
Gutsweg 2
Pos. 2
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MMitten in Mitte und doch angenehm ruhig gelegen - 
so erwartet Sie unsere liebevoll und individuell 

gestaltete Hotelanlage.

Das Hotel Aquino befindet sich im zentralen Stadtteil 
 Berlin-Mitte und verfügt über eine hervorragende Ver-
kehrsanbindung.
Die U-Bahn Station (Torstraße) sowie die Straßenbahn -
haltestelle (Oranienburger Tor) sind in 4 Minuten und der
Berliner Hauptbahnhof in 15 Minuten zu Fuß erreichbar.
Das viele Tageslicht und die Blicke ins Grüne, die moderne
Konferenztechnik in den verschiedenen Veranstaltungs -
räumen, die inspirierende Umgebung mit viel Platz und
Raum, die gemütlichen Außenbereiche für Ihre Pausen,
die perfekte Erreichbarkeit und Infrastruktur um uns her-
um, das tolle Preis-Leistungsverhältnis, die professionelle 
Betreuung und der individuelle Service – es gibt viele 
gute Gründe für eine Veranstaltung im Hotel Aquino
 Tagungszentrum.

Parkmöglichkeiten bietet die öffentliche Tiefgarage (Einfahrt über die Han-
noversche Straße), welche sich direkt am Haus befindet. Weitere Parkmög-
lichkeiten stehen in der Parkgarage im Hotel H+ in der Chausseestraße (350
m Fußweg) oder im öffentlichen Parkraum in der Hannoverschen Straße zur
Verfügung.

UNSER AUKTIONSSTANDORT

Unseren Auktionssaal finden Sie im 1. Obergeschoss

Hannoversche Straße 5 B in 10115 Berlin
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VORGESTELLT

Sehr geehrte Damen und Herren, 

im Auftrag von privaten und kommerziellen Grundstückseigentümern, Insolvenzver-
waltern, Nachlasspflegern und gesetzlichen Vertretern kommen am 26. August 2022
insgesamt 42 Immobilien aus Berlin, den alten und neuen Bundesländern zum Aufruf.
Unsere Auktionen finden im Hotel Aquino, Hannoversche Straße 5 B, in Berlin
(siehe Kartenausschnitt auf Seite 2) statt.

Wegen des aktuell ansteigenden Infektionsgeschehens gelten für den Zutritt
zum Auktionssaal weiterhin besondere Bedingungen. Es werden nur regi-
strierte Bieter zugelassen (vorherige Gebotsabgabe), des Weiteren empfeh-
len wir das Tragen einer medizinischen Maske entsprechend der
In fek tionsschutzverordnung. 

Wir empfehlen weiterhin Gebote telefonisch, mittels schriftlicher Bietungsauf-
träge oder über das Internet in unserem Bieterportal abzugeben. Diese Formen
der Gebotsabgabe sind erprobt und stellen keine Notlösung dar. Die Auktion
wird  per Livestream ins Internet übertragen.

In jedem Fall empfehlen wir frühzeitig die Teilnahme als Bieter zu vereinbaren,
und sich auf unserer Homepage www.plettner-brecht.de über die aktuelle Lage
zu informieren. Bitte beachten Sie auch die zur Legitimation erforderlichen
 Unterlagen sowie die seit dem 01.08.2021 geltenden, erhöhten Anforderungen
des Geldwäschegesetzes (siehe Hinweise auf den Seiten 44 und 48).

Grundlage der Zuschläge sind unsere Allgemeinen Versteigerungsbedin gungen,
auch beurkundet unter UR Nr. P 632/2021, des Notars Patrick Heide mann. Diese

sind auch auf den Seiten 49 bis 51 abgedruckt. Alle Objekt beschreibungen
und gegebenenfalls vorliegende Gutachten können gern in unserem Büro
eingesehen oder abgerufen werden.

Zur Einlieferung einer Immobilie für die Winter-Auktion am 03. Dezember
2022 können Sie bis zum 07. Oktober 2022 einen Einlieferungsvertrag

(Auktions kontrakt) abschließen.

Senden Sie uns dazu bitte den Objektfragebogen (Seite 33) zu oder rufen Sie uns an –
wir beraten Sie fachkundig und kostenfrei. Hinweise zum Auktionsablauf, zu den
 Versteigerungsbedingungen und ein Kaufvertragsmuster finden Sie auf den Infor -
mationsseiten in diesem Katalog. Ein Auszug aus unserem Angebot im Maklerbereich
ist auf Seite 23 dargestellt.

Die Auktion wird geleitet von

Hagen Wehrmeister Carsten Wohlers
Grundstücks-Auktionator öffentlich bestellter und vereidigter

Grundstücks-Auktionator

Auktion 80
26. August 2022
mit insgesamt
42 Immobilien

Nächste Auktion:
03. Dezember 2022
Einlieferungsschluss:
07. Oktober 2022

Im Anhang:
Hinweise der Notare,
Kaufvertragsmuster,
Versteigerungs-
bedingungen

Please note:
Important 

information
for non-German

bidders can 
be found

on page 44

Bleiben Sie stets auf dem Laufenden
Abonnieren Sie uns
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Ihre Herbst-Auktion am Freitag, den 26. August 2022
im Hotel Aquino Tagungszentrum | Hannoversche Straße 5 B | 10115 Berlin

Objekt/Objektnummer:

Sehr geehrte Damen und Herren,

in vorbezeichneter Angelegenheit beziehe ich mich auf das mit Ihrem Haus geführte Gespräch und gebe hierdurch

das Mindestgebot
in Höhe von €

für das oben genannte Objekt ab und zwar auch unter der Prämisse, dass ich das Objekt bisher nicht besichtigt habe. Ich
 behalte mir vor, in der Auktion höher zu bieten und bitte Sie, mich von der 10%igen Bietungssicherheit, die an sich in der
Auktion zu leisten ist, zu befreien und mir eine Kaufpreisbelegungsfrist von sechs Wochen nach Zuschlag einzuräumen.
Den Nachweis meiner Bonität werde ich vor der Auktion erbringen. Mir ist bekannt, dass das vom Ersteher an das Auktions -
haus zu zahlende Aufgeld bei Zuschlagspreisen bis € 9.999,– 17,85 %, bei Zuschlagspreisen von € 10.000,– bis € 29.999,– 11,90 %,
bei Zuschlagspreisen von € 30.000,– bis € 59.999,– 9,52 % und bei Zuschlagspreisen ab € 60.000,– 7,14 %, jeweils inklusive
 gesetzlicher Mehrwertsteuer (19 %), beträgt und am Auktionstag fällig und zahlbar ist. 
Im Falle des Zuschlages an mich ist der notarielle Kaufvertrag in der Auktion von mir zu unterschreiben. Den auf den  
Seiten 42 und 43 abgedruckten allgemeinen Mustertext habe ich zur Kenntnis genommen.
Ihren Katalog für die im Betreff näher bezeichnete Auktion, die Objektunterlagen sowie die Versteigerungs bedingungen
des Auktionshauses habe ich erhalten und erkenne sie an.
Das Auktionshaus/die Auktionatoren sind ermächtigt, die Daten hinsichtlich der Identifikationsmerkmale nach §§ 139 a ff
AO an den beurkundenden Notar weiterzugeben und sie zu speichern.
Als Gerichtsstand gilt Berlin als vereinbart, sowohl im Verhältnis zum Auktionshaus als auch für die durch das Auktionshaus
vertretenen Einlieferer (Verkäufer), sofern das Gesetz nicht zwingend notwendig einen anderen Gerichtsstand vorschreibt.

Mit freundlichen Grüßen                             Einverstanden: 

Absender                                                                     Plettner & Brecht Immobilien GmbH

Ich möchte        ■ schriftlich im Rahmen der Bietungsschritte bis max. € ____________ oder als Festgebot i. H. v. € ____________
                          ■ persönlich               ■ telefonisch               ■ mittels Onlineangebot          
an der Auktion teilnehmen. Bitte senden Sie mir die dafür erforderliche Vereinbarung zu, die ich Ihnen dann umgehend – samt Bonitäts-
nachweis – unterschrieben zurücksenden werde.

MINDESTGEBOT
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte Kunden des Auktionshauses,

die Auktion ist öffentlich und wird unter www.plettner-
brecht.de gestreamt, der persönliche Zutritt ist unter bestimm-
ten Voraussetzungen (siehe Seite 3 im Katalog) möglich. Das
Hausrecht liegt aus schließlich bei den Auktionatoren, die auch
von Fall zu Fall über die Teilnahme von Bietern an der Auktion
entscheiden können.
Die Objekte werden der Reihe nach aufgerufen und zunächst
die objektspezifischen Daten verlesen (ausgelobt). Dann werden
die jeweils abgedruckten Mindestgebote aufgerufen und um
 Abgabe höherer Gebote (per Handzeichen), im Rahmen der von
uns festgelegten Steigerungsraten, gebeten. Der Meistbietende
erhält mit dem dritten Hammerschlag den Zuschlag.
Durch Zuschlag des Auktionators in Verbindung mit der nota-
riellen Beurkundung kommt der Kaufvertrag zustande. Der
Vertrag wird in der Auktion vom Ersteher, dem Auktionator 
– auch als Vertreter des Veräußerers – bzw. deren Bevollmäch-
tigten und dem Notar unterschrieben. Erläuterungen der
 Notare sowie ein allgemeiner Mustertext für den nach Zu-
schlagserteilung abzuschließenden Kaufvertrag sind auf den
Seiten 45 bis 47 im Katalog abgedruckt.
Das vom Ersteher an das Auktionshaus zu zahlende Aufgeld
 beträgt bei Zuschlagspreisen bis € 9.999,- 17,85 %, bei Zuschlags-
preisen von € 10.000,- bis € 29.999,- 11,90 %, bei Zu schlags-
 preisen von € 30.000,- bis € 59.999,- 9,52 % und bei Zuschlags-
preisen ab € 60.000,- 7,14 %, jeweils inklusive gesetzlicher Mehr-
wertsteuer in Höhe von 19 %. Das Aufgeld ist mit Zuschlag  
am Auktionstag fällig und zahlbar, dies kann auch weiterhin 
in bar erfolgen.
Die vom Ersteher zu leistende Bietungssicherheit ist der Höhe
nach gestaffelt: Kaufpreise bis € 2.000,- sind sofort vollständig
zu hinterlegen, bei Meistgeboten bis € 20.000,- beträgt die Si-
cherheitsleistung pauschal € 2.000,- und bei Zuschlagspreisen
über € 20.000,- beträgt die Sicherheitsleistung 10 %. Der Rest-
kaufpreis ist 1 Monat nach Zuschlag auf ein Notaranderkonto
zu hinterlegen. Änderungen bedürfen der vorherigen schriftli-
chen Zustimmung der verantwortlichen Auktionatoren. Die
 Sicherheitsleistung kann seit einiger Zeit in der Auktion nicht
mehr in bar geleistet werden. Für die Hinterlegung wird ein
Verrechnungsscheck eines inländischen Kreditinstitutes oder
ein Landeszentzralbankscheck benötigt. Alternativ können Sie
sich durch uns von der Pflicht zur Zahlung der Bietungssicher-
heit rechtzeitig vor der Auktion befreien lassen, dafür benöti-
gen wir von Ihnen einen Bonitätsnachweis. 
Das Auktionshaus weist darauf hin, dass jedes Begehen und
 Befahren des Objektes auf eigene Gefahr erfolgt und nur mit
Zustimmung des Eigentümers erlaubt ist. Die Mitteilung von
Angaben durch das Auktionshaus beinhaltet weder eine Zu-
stimmung zum Betreten und Befahren des Objektes noch eine
Aussage, dass das Betreten und Befahrens des Objektes sicher
möglich sind. Die Verkehrssicherungspflicht für das Objekt liegt
beim Eigentümer. Das Auktionshaus haftet nicht für etwaige
Schäden, die entstehen, wenn Sie das Objekt betreten oder be-
fahren.
Sofern Sie sich entschieden haben, auf das eine oder andere
 Objekt zu bieten, empfiehlt es sich, im Hinblick auf eine Befrei-
ung von der Bietungssicherheit und einer verlängerten Kauf-
preisbelegungsfrist, den auf Seite 4 abgedruckten Brief aus gefüllt,
kurzfristig an das Auktionshaus zurückzusenden.

Hinweis zu Ertragsdaten

Der angegebene Mietbetrag ist der dem Auktionshaus bis zur
Drucklegung zuletzt mitgeteilte Wert für die Einheiten, die
tatsächlich vermietet sind. Leerstehende Einheiten werden
nicht berücksichtigt. Die Miete kann sich zwischen Katalog -
erstellung, dem Tage der Auktion und dem Tage des Übergangs
von Nutzen und Lasten ändern, sei es durch zwischen zeitlichen
Leerstand oder Neuvermietung. Am Tage der Auktion wird der
letzte dem Auktionshaus mitgeteilte aktuelle Sachstand be-
kannt gegeben und Bestandteil des notariellen Vertrages.

Anmerkung

Die endgültigen und verbindlichen Möglichkeiten einer Bebau-
ung bzw. Nichtbebauung der im Katalog ausgewiesenen Grund-
stücke konnten vom Auktionshaus naturgemäß nicht geklärt
werden. Für die mögliche Bebaubarkeit/Nichtbebaubarkeit der
Objekte in der beschriebenen Form können wir daher keine
 Gewähr übernehmen.

Erläuterungen zu den Abkürzungen

IWC         Innentoilette 
JBKM     Jahresbruttokaltmiete 
JNK         Jahresnettokaltmiete 
MEA       Miteigentumsanteil
Nfl.         Nutzfläche
NG          Nebengebäude
OG           Obergeschoss
OH          Ofenheizung
SNR        Sondernutzungsrecht
TC           Trockenklosett
TE           Teileigentum
WE         Wohneinheit
Wfl.         Wohnfläche
WW         Warmwasser
ZH           Zentralheizung

Bj.           Baujahr 
Blk.         Balkon 
DG           Dachgeschoss 
EBK         Einbauküche 
EG           Erdgeschoss 
EHR        Erhaltungsrücklage 
ETW       Eigentumswohnung 
EW         Einwohner 
FNP        Flächennutzungsplan 
GE           Gewerbeeinheit 
GEG        Gebäudeenergiegesetz 
Gfl.         Gewerbefläche 
HK           Heizkosten 
HKV        Heizkostenvorschuss 
HWB       Handwaschbecken 
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Lage: Buch ist der nördlichste Ortsteil des Berliner Bezirks Pan-
kow. Den malerisch an der Panke liegenden Berliner Stadtteil
prägen vor allem der historische Ortskern, der bezaubernde
Schlosspark und die alten Krankenhausanlagen mit modernen
Forschungseinrichtungen. Der historische Kern des Viertels
rund um den Schlosspark versprüht eine entspannte Atmosphäre
und lädt zu gemütlichen Spaziergängen ein. Seit über 100 Jahren
ist Buch ein bedeutender Gesundheits-, Wissenschafts-  und
Tech no logiestandort. Dabei vereint er die Vorzüge einer ruhigen,
landschaftlich reizvollen Lage am Rande von Berlin mit der Nähe
zum pulsierenden Berliner Zentrum. Über die direkte S-Bahn-
Anbindung (S 2) sowie über die Stadtautobahn gelangt man in
ca. 30 Minuten zum Stadtzentrum. Das Objekt befindet sich in
östlicher Ortsrandlage. Der S-Bahnhof Buch (S 2) befindet sich
ca. 2 km entfernt, Busverbindungen sind in fußläufiger Entfer-
nung vorhanden. Einrichtungen des täglichen Bedarfs sind in
wenigen Autominuten erreichbar. Die Umgebung wird geprägt
von gepflegten Einfamilienhäusern.

Objekt: Die Eigentumswohnung befindet sich im Hochparterre
rechts eines zweigeschossigen, unterkellerten Wohnhauses mit
ausgebautem Dachgeschoss und insgesamt 4 Wohneinheiten.
Das Objekt verfügt über 6 Außenstellplätze. Baujahr ca. 1999. Die
Beheizung erfolgt über Gaszentralheizung. V: 132,0 kWh/(m2
a), Erdgas, Bj. 1999, E. 

1 Maisonette-Wohnung, WE-Nr. 6
13125 Berlin-Pankow OT Buch
Alpenberger Straße 1 C

bezugsfrei

Souterrain

BERLIN



* zzgl. Auktions-Aufgeld auf den Zuschlagspreis · Bitte fordern Sie eine ausführliche Objektbeschreibung an. · info@plettner-brecht.de

Die Maisonette-Wohnung Nr. 6 liegt im Hochparterre rechts und
erstreckt sich über das Hochparterre sowie über das gut belich-
tete Souterrain. Beide Etagen sind durch eine Wendeltreppe im
Flur verbunden. Die Einheit verfügt über zwei separate Zugänge.
Im Erdgeschoss stehen 3 Zimmer zur Verfügung. Durch den Zen-
tralen Flur im Eingangsbereich erreicht man das großzügige
Wohnzimmer, das über einen offenen Küchen- und Essbereich
verfügt. Die Küche ist mit einem Tresen sowie einer Einbauküche
ausgestattet. Des Weiteren verfügt die Wohnung über einen Win-
tergarten mit Zugang zur Terrasse und zum attraktiven Garten.
Ein tagesbelichtetes Wannenbad sowie 2 weitere Zimmer runden
das Angebot im Hochparterre ab. Über die Wendeltreppe im Flur
gelangt man ins gut belichtete Souterrain, welches aus einem
kleinen Flur sowie zwei tagesbelichteten Räumen besteht. Der
gepflegte und vollständig eingefriedete Garten hat eine westliche
Ausrichtung und verfügt über eine Terrasse sowie ein kleines
Gartenhäuschen. Der Einheit ist ein Kellerraum zugeordnet. Es
besteht das Sondernutzungsrecht an dem PKW-Außenstellplatz
Nr. 4. Abstellmöglichkeiten für Fahrräder sind vorhanden. Ins-
gesamt befindet sich die Wohnung in einem gepflegten Zustand
mit tlw. Renovierungsbedarf.

Wohn-/Nutzfläche: ca. 112,30 m2

Wohngeld:                 ca. € 320,- mtl. inkl. EHR
Mindestgebot:       € 299.000,-*

ZU DEN DETAILS
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https://www.plettner-brecht.de/immobilienauktionen/fuer-kaeufer/immobilie-suchen-und-finden/objekt/P22-03-001.html
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MECKLENBURG-VORPOMMERN

Lage: Die Gemeinde Feldberger Seenlandschaft mit ca. 4.400 Ein-
wohnern liegt im Südosten des Landkreises Mecklenburgische
Seenplatte im Naturpark Feldberger Seenlandschaft. Zahlreiche
Seen liegen im Gemeindegebiet. Die größten der Seen sind der
Carwitzer See, der Breite Luzin, der Zansen, der Schmale Luzin,
der Feldberger Haussee, der Dreetzsee, der Dolgener See und der
Krüselinsee. Die B 198 verläuft nördlich in ca. 15 km. Über die 
B 198 sind die Städte Neustrelitz in ca. 37 km und Neubranden-
burg in ca. 35 km gut zu erreichen. Die Stadt Prenzlau liegt ca.
27 km östlich. In diesen Städten bestehen Fernbahnanschlüsse.
Anschluss A11 bei Prenzlau. Das Objekt liegt zentral im Ortsteil
Wrechen und in ruhiger Lage auf einem großen Grundstück mit
Obstbaumbestand, welches Bestandteil der ehemaligen Gutsan-
lage ist. Der Ortsteil ist von Wald und Feldern umgeben und  liegt
eingebettet in einer hügeligen Endmoränenlandschaft direkt
am Wrechner See (Bade- und Angelsee). In unmittelbarer Nach-
barschaft befindet sich das ehemalige Gutshaus, welches ca. 1840
errichtet wurde und heute als Kultur-Gut-Wrechen bekannt ist.
Feldberg liegt ca. 10 km entfernt. 
Objekt: Idyllisch in Seenähe gelegenes eingeschossiges, teilun-
terkellertes Wohnhaus mit drei Wohneinheiten, ausgebautem
Dachgeschoss, Nebengebäuden und Pool. Das Wohn-/Ferien -
objekt verfügt insg. über 4 Wohnungen. Das Gebäude wurde
vermutlich ursprünglich um 1900 als Einklassenschule errichtet.

Wohn-/Ferienhaus mit Nebengebäuden und Pool
17258 Feldberger Seenlandschaft OT Wrechen
Gutsweg 2

2 bezugsfrei



Ab dem Jahr 2004 wurden umfangreiche Sanierungen durch-
geführt. Im Zuge der Maßnahmen wurden u. a. die Außenanla-
gen mit Pool angelegt, neue Kunststoffthermofenster, moderne
Holzinnentüren, Hauseingangstüren, Fußböden und eine Hei-
zungsanlage eingebaut sowie die Elektroinstallation, Kläranlage
und die Dacheindeckung (mit Dämmung) erneuert. Im Haupt-
haus wurden drei Wohnungen und im Nebengebäude eine Fe-
rienwohnung (Sommernutzung) mit ca. 49 m² ausgebaut. 
Die Beheizung erfolgt über Gas-ZH (EG überwiegend mit Fußbo-
denheizung), Kamin und über eine Dachsolaranlage. Gasversor-
gung über oberirdischen Flüssiggastank. Ein Energieausweis
liegt noch nicht vor, Erstellung ist beauftragt. Die Wohnung  im
Erdgeschoss mit ca. 88 m² verfügt über ein hochwertiges, geflie-
stes Wannen-/Duschbad. Das Wohnzimmer mit Fußbodenhei-
zung und Kamin ist mit einer Schiebetür zur angrenzenden Ter-
rasse ausgestattet. Die Küche ist mit einer Enbauküche versehen.
Die übrigen Wohnungen verfügen jeweils über ein gefliestes
Duschbad mit WC und Handwaschbecken sowie über eine Kü-
chenzeile mit Elektroherd. 
Auf dem Grundstück befinden sich darüber hinaus ein Pool mit
Terrasse, ein Carport und zwei Anbauten am Nebengebäude. 
Außerdem hinaus sind auf dem eingezäunten Grundstück PKW-
Stellplätze für die Wohnungen angelegt. Insgesamt befindet sich
das Objekt in einem modernisierten Zustand mit weiterem Mo-
dernisierungsbedarf. 

Grundstücksgröße:   insg. ca. 4.518 m²
Wohn-/Nutzfläche: 4 WE mit insg. ca. 267 m², davon 3 WE 

im Haupthaus und 1 WE im NG
Mindestgebot:       € 295.000,–*

© OpenStreetMap (und) Mitwirkende, CC-BY-SA

Großer See

Nebengebäude mit Fewo

ZU DEN DETAILS

* zzgl. Auktions-Aufgeld auf den Zuschlagspreis · Bitte fordern Sie eine ausführliche Objektbeschreibung an. · info@plettner-brecht.de 9
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NIEDERSACHSEN

Lage: Die Gemeinde Ottenstein mit ca. 1.170 Einwohnern liegt
im Landkreis Holzminden, ca. 10 km von Bad Pyrmont entfernt,
inmitten der Ottensteiner Hochebene zwischen dem Naturpark
Solling und dem Naturpark Weserbergland. Über die L 428 ist
Ottenstein mit der B 83, die von Holzminden nach Hameln führt,
verbunden. Bis Ende 2010 war Ottenstein ein staatlich anerkann-
ter Erholungsort. Aufgrund seiner landschaftlich reizvollen Lage
ist Ottenstein ein touristischer Magnet für Wanderer, Mountain-
bike- und Motorradfahrer. Das in der „Burg Ottenstein“ befind-
liche Restaurant lädt zu einem mittelalterlichen Menü in ritter-
lichem Ambiente ein. Das Objekt ist zentral und in einer ruhigen
Anliegerstraße gelegen. Einrichtungen zur Deckung des tägli-
chen Bedarfs, eine Apotheke, Ärzte, die freiwillige Feuerwehr
und der Dorfpark Ottenstein sind fußläufig zu erreichen.
Objekt: Zweigeschossiges, teilunterkellertes Einfamilienhaus mit
nicht ausgebautem Dachgeschoss. Baujahr des Gebäudes unbe-
kannt. Die Beheizung erfolgt über Öfen sowie auf Strombasis. Ein
Energieausweis liegt noch nicht vor, die Erstellung ist beauftragt.
Das Objekt verfügt insgesamt über 5 Zimmer, Küche, Diele, ein
Bad mit anschließendem Wirtschaftsraum, Kellerräume sowie
über eine Garage. Insg. sanierungs- und modernisierungsbedürf-
tiger Zustand. Der MV ist zum 30.09.2022 gekündigt, der Veräu-
ßerer sichert eine Nachvermietung zu (Details auf Anfrage).

Grundstücksgröße:   ca. 204 m²
Wohn-/Nutzfläche: ca. 153 m²
Jahresmiete netto:   ca. € 6.000,- 
Mindestgebot:       € 29.000,-*

Einfamilienhaus
31868 Ottenstein
Korfesstraße 6

3 vermietet

Dorfpark OttensteinStraßenansicht

ZU DEN DETAILS

Auktion 80 · 26. August 2022 · ab 11:00 Uhr · Hannoversche Straße 5 B    Plettner & Brecht Immobilien GmbH · Telefon 030. 306 73 40 · www.plettner-brecht.de10

https://www.plettner-brecht.de/immobilienauktionen/fuer-kaeufer/immobilie-suchen-und-finden/objekt/P22-03-003.html


* zzgl. Auktions-Aufgeld auf den Zuschlagspreis · Bitte fordern Sie eine ausführliche Objektbeschreibung an. · info@plettner-brecht.de

NIEDERSACHSEN

Einfamilienhaus
31073 Delligsen OT Varrigsen
Dorfstraße 12

4 leerstehend

Lage: Delligsen mit ca. 7.700 Einwohnern liegt im Landkreis Holz-
minden, ca. 45 km von Hameln, ca. 35 km von Hildesheim und 
ca. 20 km von Einbeck entfernt. Die B 3, über die man schnell nach
Einbeck, Bad Gandersheim und auf die A 7 gelangt, befindet sich in
unmittelbarer Umgebung. Zahlreiche Wanderwege locken Natur-
liebhaber in die Region. Im Umkreis von 3 km bis 10 km findet man
zahlreiche Einkaufsmöglichkeiten, Ärzte, Apotheken, Schulen und
Kindergärten. Das Objekt befindet sich in einem ruhigen Wohnge-
biet, südwestlich vom Zentrum des Ortsteils Varrigsen. Die nächsten
Bushaltestellen sind ca. 400 m (Bus 62) bzw. 750 m (Bus 642) entfernt.
Objekt: Zweigeschossiges, teilunterkellertes Einfamilienhaus mit
nicht ausgebautem Dachgeschoss. Baujahr des Gebäudes unbe-
kannt. Die Beheizung erfolgt über Nachtspeicheröfen. Ein Ener-
gieausweis liegt noch nicht vor, die Erstellung ist beauftragt. Das
Objekt verfügt über 5 Zimmer, eine Wohnküche, Diele, ein tages -
belichtetes Badezimmer, eine Waschküche, Loggia sowie über
einen Balkon. Einige Räume befinden sich im Rohbauzustand,
sodass Modernisierungsmaßnahmen sofort möglich sind. Der
hintere Grundstücksbereich ist mit einem gepflegten Garten an-
gelegt und bietet einen herrlichen Weitblick über die Felder.
Insgesamt gepflegter Zustand des Objektes mit partiellem
 Sanierungs-, Renovierungs- sowie Fertigstellungsbedarf. 

Grundstücksgröße:   ca. 279 m²
Wohnfläche:               ca. 164 m²
Mindestgebot:       € 49.000,-*

ZU DEN DETAILS

11

https://www.plettner-brecht.de/immobilienauktionen/fuer-kaeufer/immobilie-suchen-und-finden/objekt/P22-03-004.html


NIEDERSACHSEN

Lage: Die Gemeinde Heinade liegt ca. 17 km östlich von Holzmin-
den und ca. 38 km westlich von Bad Gandersheim. Mit Anschluss
an die A 2, die A 33 und die A 44 ist Heinade gut an das Fern -
straßennetz angebunden. Das Objekt liegt im OT Merxhausen und
befindet sich östlich der zentralen Ortslage. Die Umgebungsbe-
bauung ist wohnbaulich geprägt. Einrichtungen des täglichen Be-
darfs befinden sich in der ca. 5 km entfernten Kleinstadt Dassel.
Objekt: Zweigeschossiges, teilunterkellertes Einfamilienhaus in
Grenzbebauung mit rückwärtigem, eingeschossigem Anbau sowie
einem kleinen Vorgarten. Baujahr des Gebäudes ca. 1920. Augen-
scheinlich wurden Teilsanierungen/ -modernisierungen nach
1990 durchgeführt. Die Beheizung erfolgt über eine Ölzentral-
heizung mit zentraler Warmwasserbereitung. B 256,0 kWh/
(m² a), Heizöl EL, Strom-Mix, Bj. 1920, H. Das Objekt verfügt ins-
gesamt über 5 Zimmer (davon ein Zimmer mit Zugang zur Dach-
terrasse), 3 Flure, Küche, Bad, Gäste-WC sowie über einen Wirt-
schaftsraum. Das Duschbad mit WC und Handwaschbecken ist
tagesbelichtet und deckengefliest. Das Gäste-WC ist ebenfalls ta-
gesbelichtet. Insgesamt befindet sich das Objekt in einem sanie-
rungs- und modernisierungsbedürftigen Zustand.

Grundstücksgröße:   ca. 115 m²
Wohn-/Nutzfläche: ca. 120 m² (mangels Aufmaß geschätzt)
Jahresmiete netto:   ca. € 5.760,- 
Mindestgebot:       € 32.000,-*

Einfamilienhaus
37627 Heinade OT Merxhausen
Schmiedebrink 6

5 vermietet

Dachterrasse

ZU DEN DETAILS
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* zzgl. Auktions-Aufgeld auf den Zuschlagspreis · Bitte fordern Sie eine ausführliche Objektbeschreibung an. · info@plettner-brecht.de

NIEDERSACHSEN

Lage: Die Stadt Stadtoldendorf mit rd. 5.600 Einwohnern liegt
im Landkreis Holzminden, ca. 15 km nordöstlich der Stadt Holz-
minden, ca. 33 km westlich von Bad Gandersheim sowie ca. 26
km südlich von Alfeld (Leine). Über die B 64, A 7, A 2 und A 44 ist
Stadtoldendorf gut an das Fernstraßennetz angebunden. Das
Objekt liegt zentral, in einer wenig befahrenen Nebenstraße. Di-
verse Einkaufsmöglichkeiten, Ärzte, Schulen und ein Kindergar-
ten sind nur wenige Gehminuten entfernt.
Objekt: Zweigeschossiges, nicht unterkellertes Einfamilienhaus
mit ausgebautem Dachgeschoss. Baujahr des Gebäudes unbe-
kannt. Die Beheizung erfolgt über eine Gaszentralheizung. Im
Juli 2019 wurde eine neue leistungsstarke Gas-Brennwerttherme
(Firma Wolf) installiert. Ein Energieausweis liegt noch nicht vor,
die Erstellung ist beauftragt. Das Objekt verfügt insgesamt über
11 Räume, 2 Küchen (davon eine als Wohn-Küchenbereich), Diele
sowie über 2 Flure. Des Weiteren sind 3 Bäder, davon ein Dusch-
sowie ein Wannenbad vorhanden. Der kleine Garten ist zum Teil
begrünt. Insgesamt befindet sich das Objekt in einem sanierungs-
und modernisierungsbedürftigen Zustand.

Grundstücksgröße:   ca. 218 m²
Wohn-/Nutzfläche: ca. 291 m² (mangels Aufmaß geschätzt)
Jahresmiete netto:   ca. € 6.600,- 
Mindestgebot:       € 37.000,-*

Einfamilienhaus
37627 Stadtoldendorf
Baustraße 13

6

Straßenansicht

Rückansicht

Garten

vermietet bis zum 31.10.2022

ZU DEN DETAILS
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https://www.plettner-brecht.de/immobilienauktionen/fuer-kaeufer/immobilie-suchen-und-finden/objekt/P22-03-006.html


NIEDERSACHSEN

Lage: Dassel ist eine Kleinstadt im Landkreis Northeim mit ca. 9.600
Einwohnern. Sie liegt ca. 32 km östlich von Höxter, ca. 50 km nörd-
lich von Göttingen und ca. 80 km südlich von Hannover. Die Klein-
stadt grenzt an den Naturpark Solling-Vogler und das Weserberg-
land. Anschluss an den Regionalverkehr ist in der ca. 17 km entfernt
gelegenen Nachbarstadt Einbeck gegeben. In ca. 30 km Entfernung
besteht Anschluss an die A 7. Das Objekt liegt im Ortsteil Mackensen, 
ca. 3 km nördlich des Stadtzentrums. In fußläufiger Entfernung
 befinden sich ein Spielplatz, die Mackenser Kirche sowie die Burg-
ruine Hunnesrück. Geschäfte des täglichen Bedarfs, Restaurants,
ein Freibad sowie mehrere Bildungsstätten befinden sich nur 
ca. 5 Autominuten entfernt. Anschluss an den ÖPNV ist über die
Buslinie 543 im Ort gegeben.
Objekt: Zweigeschossiges, teilunterkellertes Einfamilienhaus mit
nicht ausgebautem Dachgeschoss. Baujahr des Gebäudes um 1900.
Mit Sanierungsarbeiten wurde im Jahr 2021 begonnen, diese wurden
jedoch nicht abgeschlossen. Die vorhandene Ölheizung ist nicht
funktionsfähig. Ein Energieausweis liegt noch nicht vor, die Erstel-
lung ist beauftragt. Das Objekt verfügt über fünf Zimmer, Küche,
Diele sowie über ein Badezimmer in einfacher Ausstattung. Insge-
samt befindet sich das Objekt in einem sanierungsbedürftigen Zu-
stand. 

Grundstücksgröße:   ca. 173 m²
Wohn-/Nutzfläche: ca. 125 m² (mangels Aufmaß geschätzt)
Mindestgebot:       € 19.500,-*

Einfamilienhaus
37586 Dassel (Solling) OT Mackensen
Lindenstraße 6

7 leerstehend

Mackenser Kirche Umgebung

Zugang zum EG

ZU DEN DETAILS
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* zzgl. Auktions-Aufgeld auf den Zuschlagspreis · Bitte fordern Sie eine ausführliche Objektbeschreibung an. · info@plettner-brecht.de

NIEDERSACHSEN

Lage: Die Kurstadt Bad Gandersheim mit ca. 9.500 Einwohnern
liegt ca. 25 km nördlich von Northeim, ca. 39 km südöstlich von
Hildesheim und ca. 74 km südöstlich von Hannover. Die Stadt
verfügt mit den Bundesstraßen 64 und 445 über einen direkten
Anschluss an die A 7. Der Bahnhof Bad Gandersheim liegt an der
Bahnstrecke Braunschweig–Kreiensen. Zahlreiche Einkaufsmög-
lichkeiten zur Deckung des täglichen Bedarfs, Bildungs- und Kin-
dertagesstätten, ärztliche Versorgung, eine Freiwillige Feuer-
wehr sowie ein Sole-Waldschwimmbad sind im Ort vorhanden.
Mehrere Parkanlagen, u. a. der Hagenbergpark und der Kurpark
sowie der Wanderweg „Skulpturenweg Bad Gandersheim-Lam-
springe“ laden zur Erholung ein. Das Objekt liegt im Ortsteil
Dannhausen, ca. 6 km östlich vom Stadtzentrum entfernt. Die
Umgebung ist durch ländliche Wohnbebauung in offener Bau-
weise geprägt. Eine Busverbindung nach Bad Gandersheim ist
in ca. 120 m Entfernung gegeben.
Objekt: Zweigeschossiges, teilunterkellertes Wohn- und Ge-
schäftshaus mit ehemaliger Gaststätte und Garage. Baujahr des
Gebäudes um 1900. Die Beheizung erfolgte ehem. über eine 
Ölzentralheizung. Ein Energieausweis liegt noch nicht vor, die
Erstellung ist beauftragt. Das Objekt verfügte ehem. über 3 Woh-
nungen. Der rechte Gebäudeteil (die ehemalige Scheune) wurde
um 1990 zu einem Kiosk mit Trinkhalle um- und ausgebaut. In
diesem Bereich sind des Weiteren eine Garage sowie ein sepa-
rater Öltank- und Lagerraum angeordnet. Insgesamt befindet
sich das Objekt in einem sanierungs- und modernisierungsbe-
dürftigen Zustand. Eine Innenbesichtigung durch das Auktions-
haus erfolgte nicht.

Grundstücksgröße:   insg. ca. 421 m²
Wohn-/Nutzfläche: ehem. 3 WE mit insg. ca. 134 m² 

(mangels Aufmaß geschätzt)
Gewerbefläche:         1 GE mit ca. 97 m² – ehem. Gastronomie

(mangels Aufmaß geschätzt)
Mindestgebot:       € 32.000,-*

Wohn-/ und Geschäftshaus
37581 Bad Gandersheim
Dannhäuser Flies 3

8 leerstehend 

direkte Nachbarschaft

ZU DEN DETAILS
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https://www.plettner-brecht.de/immobilienauktionen/fuer-kaeufer/immobilie-suchen-und-finden/objekt/P22-03-008.html


NORDRHEIN-WESTFALEN

Lage: Die Stadt Sassenberg mit ca. 14.000 Einwohnern liegt im
Münsterland, ca. 6 km nordöstlich der Kreisstadt Warendorf am
Schnittpunkt der B 475, B 476 sowie der B 513. Das nordöstlich
gelegene Erholungsgebiet Feldmark mit dem Feldmarksee ist
ein anerkanntes EU-Badegewässer mit Strandbad. Die Stadt zählt
mit seinen rd. 20 Spargelhöfen zur Spargelmetropole in Deutsch-
land. Das Objekt liegt im Wochenendhausgebiet Waldesruh, 
ca. 40 m von der an der Hauptzufahrt zum Wochenendhaus -
gebiet liegenden Schrankenanlage. Der Feldmarksee ist in ca. 
9 Gehminuten zu erreichen. Im ca. 2 km entfernten Zentrum be-
finden sich Einkaufsmöglichkeiten, Ärzte und verschiedene
Sportanlagen. Das Ferienhausgebiet verfügt über ein eigenes
Res taurant.
Objekt: Das Wochenendgrundstück ist mit einem Holzbungalow
sowie einem Gartenhaus bebaut. Beheizung unbekannt. Ein Ener-
gieausweis entfällt, Ausnahmetatbestand des Gebäudeenergie-
gesetzes. Das Objekt verfügt über drei Zimmer, Küche, Flur sowie
über ein Duschbad mit WC und Handwaschbecken. Des Weiteren
ist ein Terrassenvorbau vorhanden. Insgesamt befindet sich das
Objekt in einem gepflegten Zustand mit teilweisem Sanierungs-
bedarf. Das Grundstück ist mit Gas, Strom, Wasser und Abwasser
erschlossen. 

Grundstücksgröße:   insg. ca. 290 m²
Wohn-/Nutzfläche: ca. 48 m²
Mindestgebot:       € 32.000,-*

Wochenendhaus 
48336 Sassenberg
Feldmark, Parzelle 95

9 vertragsfrei

Zufahrt zum Wochenendhausgebiet

Zufahrt

ZU DEN DETAILS
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* zzgl. Auktions-Aufgeld auf den Zuschlagspreis · Bitte fordern Sie eine ausführliche Objektbeschreibung an. · info@plettner-brecht.de

HESSEN

Lage: Wehretal mit ca. 5.000 Einwohnern liegt ca. 5 km südwest-
lich von Eschwege, ca. 40 km nordwestlich von Eisenach und 
ca. 51 km nordöstlich von Bad Hersfeld. Über die B 7 (Kassel-
Eisenach), die B 27 (Göttingen-Bad Hersfeld), die B 452 (Eschwege
– Wehretal) sowie über die A 7 ist Wehretal gut an das Fernstra-
ßennetz angebunden. Anbindung an den Regionalverkehr über
den Bahnhof Wehretal-Reichensachsen ist vorhanden. Beliebte
Ausflugsziele sind u. a. der Naturpark Frau Holle, der Bergwild-
park Meißner und die Altstadt von Eschwege. Die waldreiche
Umgebung mit diversen Rad- und Wanderrouten dient zur Nah-
erholung. Geschäfte des täglichen Bedarfs, Ärzte, Apotheken,
Bildungs- und Kindertagesstätten sind in Wehretal ausreichend
vorhanden. Das Objekt liegt im Ortsteil Hoheneiche, nahe der
Werra. Einrichtungen des täglichen Bedarfs befinden sich in der
näheren Umgebung.
Objekt: Zweigeschossiges, teilunterkellertes Reihenmittelhaus
mit nicht ausgebautem Dachgeschoss. Baujahr des Gebäudes un-
bekannt. Die Beheizung erfolgte ehem. über Nachtspeicheröfen.
Warmwasser über Boiler. Funktionsfähigkeit der Anlagen nicht
bekannt. Ein Energieausweis liegt noch nicht vor, die Erstellung
ist beauftragt. Das Objekt verfügt insgesamt über 5 Zimmer, Kü-
che, Diele sowie über ein tagesbelichtetes Wannenbad mit WC
und Handwaschbecken. Insgesamt renovierungsbedürftiger Zu-
stand mit partiellem Sanierungsbedarf. Das Objekt befindet sich
im Bereich eines Flächendenkmals „Gesamtanlage Hoheneiche“.

Grundstücksgröße:   ca. 40 m²
Wohn-/Nutzfläche: ca. 80 m² (mangels Aufmaß geschätzt)
Jahresmiete netto:   ca. € 4.800,- 
Mindestgebot:       € 26.000,-*

Reihenmittelhaus
37287 Wehretal OT Hoheneiche
Kirchgasse 9

10 vermietet

Straßenansicht

ZU DEN DETAILS
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https://www.plettner-brecht.de/immobilienauktionen/fuer-kaeufer/immobilie-suchen-und-finden/objekt/P22-03-010.html


RHEINLAND-PFALZ

Lage: Die kleine Ortsgemeinde Ginsweiler im Landkreis Kusel
liegt im Nordpfälzer Bergland im Odenbachtal, zwischen Frank-
furt am Main und Saarbrücken. Die Stadt Mannheim ist südlich,
ca. 32 km entfernt, gelegen. Anschluss an die A 61 (AS Waldlau-
bersheim) besteht in ca. 45 km sowie an die A 6 (Kaiserslautern
West) in ca. 30 km Entfernung. Die B 420 verläuft nördlich von
Ginsweiler. Das Objekt liegt in einer kleinen Nebenstraße inn-
nerhalb eines ruhigen Wohngebietes. Die Umgebungsbebauung
ist in geschlossener Bauweise errichtet. Einrichtungen des täg-
lichen Bedarfs sind in den umliegenden Orten vorhanden. 
Objekt: Eingeschossiges, teilunterkellertes Einfamilienhaus mit
ausgebautem Dachgeschoss sowie Anbau und Carport. Baujahr
des Gebäudes vermutlich ca. 1920. Die Beheizung erfolgt über
einen  Kaminofen im Erdgeschoss sowie über Infrarotheizkörper.
Ein Energieausweis liegt noch nicht vor, die Erstellung ist be-
auftragt. Das Erdgeschoss besteht aus einem Wohnzimmer, Ess-
zimmer, Flur und einer Küche. Im Anbau rechts sind das Dusch-
bad mit WC und Handwaschbecken sowie 2 Räume angeordnet.
Das Dachgeschoss verfügt über 2 weitere Zimmer. Insgesamt be-
findet sich das  Objekt in einem sanierungs- und modernisie-
rungsbedürftigen Zustand.

Grundstücksgröße:   ca. 134 m²
Wohn-/Nutzfläche: ca. 110 m² (mangels Aufmaß geschätzt)
Jahresmiete netto:   ca. € 3.600,- 
Mindestgebot:       € 27.000,-*

Einfamilienhaus
67742 Ginsweiler
Bergstraße 11

11 vermietet

ZU DEN DETAILS
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* zzgl. Auktions-Aufgeld auf den Zuschlagspreis · Bitte fordern Sie eine ausführliche Objektbeschreibung an. · info@plettner-brecht.de

RHEINLAND-PFALZ

Lage: Die Ortsgemeinde Birresborn liegt inmitten in der land-
schaftlich reizvollen Vulkaneifel. Die Region verfügt über viele
Wanderwege, u. a. die Deutsche Wildstraße, die Deutsche Vul-
kanstraße sowie den Eifelsteig und stellt ein beliebtes Wander-
gebiet dar. Birresborn liegt ca. 8 km südwestlich von Gerolstein
im Kylltal. Nürburg, mit seiner international bekannten Renn-
strecke Nürburgring, befindet sich ca. 43 km nordöstlich von
Birresborn. Anschluss an die A 1 (AS Gerolstein) besteht in ca.
25 km Entfernung. Das Objekt liegt an einer Durchfahrtsstraße
nach Michelbach. Geschäfte zur Deckung des täglichen Bedarfs,
ärztliche Versorgung und Bildungsstätten befinden sich in dem
nahe gelegenen Ort Gerolstein.
Objekt: Zweigeschossiges, nicht unterkellertes Einfamilienhaus
mit ausgebautem Dachgeschoss. Baujahr des Gebäudes ca. 1956.
Die Beheizung erfolgt über 6 Infrarotheizkörper sowie über 
3 Einzelofenheizungen. WW über elektrischen Durchlauferhitzer.
Ein Energieausweis liegt noch nicht vor, die Erstellung ist be-
auftragt. Das Objekt verfügt über 6 Zimmer, 2 Küchen, 2 Flure,
2 Bäder, mehrere Kammern sowie über einen Garten. Des Wei-
teren sind im Erdgeschoss u. a. die Garage (ehemalige Scheune),
ein ehemaliger Stall sowie zwei Abstellräume angeordnet. Im
Objekt befinden sich ein tagesbelichtetes Wannenbad mit WC
sowie ein ehemaliges Duschbad. Insgesamt befindet sich das 
Objekt in einem sanierungs- und modernisierungsbedürftigen
Zustand. Der Mietvertrag ist zum 30.09.2022 gekündigt.

Grundstücksgröße:   ca. 2.215 m²
Wohn-/Nutzfläche: ca. 170 m² (mangels Aufmaß geschätzt)
Jahresmiete netto:   ca. € 7.800,- 
Mindestgebot:       € 45.000,-*

Einfamilienhaus
54574 Birresborn
Michelbacher Straße 2

12 vermietet

Umgebung Umgebung Straßenansicht

ZU DEN DETAILS
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BAYERN

Zwei Tiefgaragenstellplätze
85716 Unterschleißheim
Orionstraße 4

Lage: Die Stadt Unterschleißheim mit ca. 30.200 Einwohnern
liegt zwischen den Flüssen Isar und Amper im Landkreis Mün-
chen, ca. 15 km nördlich von München und ca. 23 km südlich
von Freising. Unterschleißheim verfügt über eine hervorragende
Verkehrsanbindung. Die Landeshauptstadt München, der inter-
nationale Flughafen und die Neue Messe München sind schnell
mit dem Auto oder den öffentlichen Verkehrsmitteln zu errei-
chen. Direkte Autobahnanschlüsse – u. a. nach Nürnberg-Berlin
(A9), Augsburg-Stuttgart (A8) sowie weiter nach Hamburg, Rich-
tung Salzburg-Innsbruck nach Italien oder Landshut-Deggendorf,
Richtung Osteuropa (A92) – sind gegeben. Die Pos. 13 und 
Pos. 14 befinden sich südlich des Zentrums in einem geschlos-
senen Wohngebiet, ca. 1,5 km vom Valentinspark mit dem dazu -
gehörigem Valentinssee entfernt. Die S-Bahnstation  Unter-
schleißheim (S1) ist fußläufig erreichbar. Die Fahrzeiten zum
Münchener Zentrum und zum Flughafen „Franz Josef Strauß“
betragen jeweils ca. 20 Minuten.
Objekt: Die PKW-Stellplätze befinden sich in einem gepflegten
Wohn- und Ladenkomplex mit insg. ca. 320 Stellplätzen. Baujahr
der Anlage ca. 1974. Bei den Tiefgaragenstellplätzen handelt es
sich um zwei jeweils untere, linke Duplexstellplätze. Der sukzes -
sive Austausch der Duplex-Paletten der Tiefgarage wird seit Jah-
ren vorangetrieben und ist weitestgehend abgeschlossen. Die
Kosten werden aus der Erhaltungsrücklage finanziert. Zugelas-
sene PKW-Maße: max. Länge ca. 4,90 m, max. Höhe ca. 1,50 m
(inkl. Dachaufbauten), max. Stellplatzbelastung ca. 2.000 kg. Ins-
gesamt gepflegter Zustand.

Tiefgaragenstellplatz, TG-Nr. 67

Hausgeld:                   ca. € 30,- mtl. inkl. EHR
Mindestgebot:       € 4.900,-*

Tiefgaragenstellplatz, TG-Nr. 103

Hausgeld:                   ca. € 30,- mtl. inkl. EHR
Mindestgebot:       € 4.900,-*

13

14

vertragsfrei

vertragsfrei

ZU DEN DETAILS

ZU DEN DETAILS

https://www.plettner-brecht.de/immobilienauktionen/fuer-kaeufer/immobilie-suchen-und-finden/objekt/P22-03-013.html
https://www.plettner-brecht.de/immobilienauktionen/fuer-kaeufer/immobilie-suchen-und-finden/objekt/P22-03-014.html
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Einfamilienhaus
98590 Schwallungen
Lindenstraße 27

leerstehend15
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Lage: Schwallungen mit ca. 2.200 Einwohnern ist eine Gemeinde
im Landkreis Schmalkalden-Meiningen und liegt ca. 16 km nörd-
lich von Meiningen und ca. 40 km südlich von Eisenach. Der Ort
liegt im Werratal zwischen Thüringer Wald und Rhön. Auto-
bahnanschluss besteht über die A 71 und A 73 in ca. 12 km Ent-
fernung. Das Objekt befindet sich in zentraler Lage. Die Umge-
bungsbebauung ist durch Einfamilienhäuser, z.T. mit ehemaligen
landwirtschaftlichen Gebäuden, geprägt. Der Bahnhof Schwal-
lungen in Richtung Eisenach – Meiningen (RB 41) befindet sich
ca. 1 km entfernt. Einrichtungen des täglichen Bedarfs sind in
wenigen Autominuten zu erreichen.
Objekt: Eingeschossiges, teilunterkellertes Einfamilienhaus in
Fachwerkbauweise mit ausgebautem Dachgeschoss, Anbau mit
Windfang, Garage  und eine Scheune. Baujahr des Gebäudes um
1920. Die Beheizung erfolgt über Ölzentralheizung. Ein Energie-
ausweis liegt noch nicht vor, die Erstellung ist beauftragt. Das
Objekt verfügt über 2 Zimmer, davon ein Zimmer als Durch-
gangszimmer, Flur, große Wohnküche, Gäste-WC sowie über ein
Duschbad. In der Scheune befinden sich die Heizung und ein Ab-
stellraum.  Etwaige Sanierungen umfassten u. a. die Erneuerung
der Sanitärbereiche, Fuß böden und Türen sowie die Neuein -
deckung des Daches. Insgesamt besteht weiterer Sanierungs-
und Modernisierungsbedarf.

Grundstücksgröße:   insg. ca. 218 m²
Wohnfläche:               ca. 67 m², zzgl. Nutzflächen
Mindestgebot:       € 32.000,-*

ScheuneLageskizze

ZU DEN DETAILS

https://www.plettner-brecht.de/immobilienauktionen/fuer-kaeufer/immobilie-suchen-und-finden/objekt/P22-03-015.html
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Lage: Die Stadt Nordhausen mit rd. 41.000 Einwohnern liegt
 nahezu zentral zwischen den Städten Göttingen (ca. 60 km),
 Erfurt (ca. 61 km), Halle (Saale) und Wernigerode (ca. 40 km).
Nord hausen besitzt zahlreiche Parkanlagen und Grünflächen
(insg. ca. 80 ha) und ist eine bis ins Zentrum durchgrünte Stadt.
Nördlich angrenzend liegt der Naturpark Südharz. Durch die
Stadt fließen die Zorge, ein Nebenfluss der Helme, und die Salza,
die der größten Quelle Thüringens entspringt. Die B 4 und B 80
verlaufen durch das Stadtgebiet. Es bestehen Anbindungen an
die A 38 (Halle-Göttingen), die B 4 und die B 243. Das Objekt liegt
innerhalb eines Gewerbegebiets, ca. 2 km südwestlich vom Zen-
trum und dem Bahnhof (Regionalexpress nach Halle Hbf. und
Leinefelde sowie nach Kassel-Wilhelmshöhe) entfernt.
Objekt: Zweigeschossiges, nicht unterkellertes Gewerbeobjekt
(Büro-/Schulungsgebäude) mit vorgelagertem Parkplatz und
Garagentrakt. Baujahr ca. 1985. Das Schulungsgebäude verfügt
über ca. 54 Räume, die als Büros, Werkstatt- u. Bastelräume, La-
ger, Beratungs- u. Lehrräume genutzt und über Mittelflure
(Zweibund) erschlossen werden. Das Objekt ist seit  Oktober 2001
an das VHS-Bildungswerk Nordhausen vermietet. Die Sanitär-
räume (Wasch-, Dusch- und WC-Anlagen) sind gefliest und ent-
sprechend der Nutzung ausgestattet. Durch einen Brandschaden
im Februar 2012 wurden umfassende Sanierungsmaßnahmen
(u. a. Elektro-Neuverlegung in einzelnen Räumen und Fluren,
teilw. Erneuerung von Fußböden, Türen und Fenstern sowie
komplette Malerarbeiten) durchgeführt. Die Beheizung erfolgt
über eine im Jahr 2010 neu installierte Gas-Zentralheizung. Ein
Energieausweis liegt noch nicht vor, die Erstellung ist beauftragt.
Insgesamt befindet sich das Objekt in einem gepflegten Unter-
haltungszustand mit teilweisem Modernisierungsbedarf. 

Grundstücksgröße:   insg. ca. 4.248 m²
Gewerbefläche:         ca. 1.150 m² 
Jahresmiete netto:   ca. € 24.000,- 
Mindestgebot:       € 125.000,-*

Gewerbeobjekt (Büro-/Schulungsgebäude)
99734 Nordhausen
An der Brückenmühle 4/ Darrweg

16 vermietet

historisches Rathaus

ZU DEN DETAILS

THÜRINGEN

https://www.plettner-brecht.de/immobilienauktionen/fuer-kaeufer/immobilie-suchen-und-finden/objekt/P22-03-016.html
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GRUNDSTÜCKSMAKLER

M1 Entwicklungsgrundstück mit Wohn- und Geschäftshaus 
in Berlin-Weißensee 

Das vielfältig nutzbare Grundstück ist mit einem Wohn- und
 Geschäftshaus bebaut und befindet sich in sehr guter Lage in  Berlin-
Pankow Ortsteil Weißensee. Das Objekt befindet sich in einem at-
traktiven Umfeld mit zahlreichen Parks sowie Sport- und Spielplät-
zen. Der Weiße See, der dem Ortsteil seinen Namen gab, liegt ca. 15
Gehminuten entfernt. Der Park am Weißensee bietet neben einem
ca. 1,3 km langem Rundweg zum Spazieren auch Tiergehege, einen
Bootsverleih, eine Freilichtbühne sowie ein Freibad. 
Das Wohn- und Geschäftshaus wurde ca. 1905 erbaut und ca. 1993
umfangreich saniert. Es befindet sich in einem guten baulichen Zu-
stand. Das zurzeit vollständig vermietete Mehrfamilienhaus verfügt
insgesamt über drei Wohneinheiten. Ab dem 01.04.2023 kann das
Objekt auf Wunsch auch bezugsfrei übergeben werden. Durch
die interessante Lage ist das Grundstück vielfältig als Wohnbau-
und auch als Gewerbegrundstück nutzbar. Es wird seit über 20 Jah-
ren von einem Baubetrieb geführt. Laut mündlicher Auskunft des
Stadt planungsamts besteht auf dem Grundstück die Möglichkeit
ein  Gebäude mit ca. 900 m² Wohn-Nutzfläche zu errichten.

Grundstücksgröße:        ca. 510 m² 
Wohn-/Gewerbefläche:  ca. 183 m² 
Jahresmiete netto:        ca. € 34.224,-
Energieausweis:        V, 175,4 kWh/(m²*a), Fernwärme, 

       Bj. 1985  
Kaufpreis:                     € 2.150.000,-*

M2 Attraktives Wohn- und Geschäftshaus mit Kino und Gastronomie
in Wusterhausen/Dosse 

Das charmante Wohn- und Geschäftshaus liegt im Herzen von
Wusterhausen/Dosse in einer beliebten Wohn- und Geschäfts-
lage. Das Gebäude wurde nach Schätzung vor 1900 errichtet und
in den Folgejahren bis ca. 1986 durch Um- und Anbauten erwei-
tert. Insgesamt verfügt das Objekt über drei vermietete Wohn-
einheiten, einen Physiotherapieraum nebst Duschbad sowie über
eine Gastronomie und ein Kino (vertragsfreie Übergabe). Ein
großzügiges, nicht ausgebautes Dachgeschoss bietet weiteres
Ausbaupotenzial (vorbehaltlich der Genehmigung). Das Kino mit
Vorraum, Foyer mit Theken- und Kassenbereich, zwei nach D/H
getrennten WC-Anlagen sowie einem großen Kinosaal mit exklu -
siven Lounge-Kinosesseln wird seit mehreren Jahren erfolgreich
betrieben. Ein Großteil der Kinoausstattung/-technik wurde im
Jahr 2021 für ca. € 100.000 erneuert und gehört zum Kaufgegen-
stand. Die Beheizung erfolgt über eine Öl-Zentralheizung sowie
in der Gaststätte über eine neu installierte Gas-Zentralheizung.
Ein Großteil der Räumlichkeiten in der Gaststätte wurden in den
Jahren 2020/ 2021 renoviert.

Grundstücksgröße:        ca.  951 m² 
Wohnfläche:        3 WE mit insg. ca. 200 m² 
Gewerbefläche:        3 GE mit insg. ca. 430 m² 

       zzgl. Dachboden- und Kellerflächen 
Jahresmiete netto:        ca. € 26.466,- 

       (für die vermieteten Einheiten)  
Energieausweis:        liegt zur Besichtigung vor  
Kaufpreis:                      € 495.000,-*

Bei Interesse 
fordern Sie

unsere kostenlosen 
Exposés an!

Nachstehend 
finden Sie eine Auswahl
unserer Angebote aus
dem Maklerbereich:
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17

Drei Objekte (1 Einfamilienhaus sowie 2 Reihenhäuser) in 99974 Mühlhausen

Lage: Die Kreisstadt Mühlhausen mit ca. 35.800 Einwohnern im Unstrut-Hainich-Kreis liegt ca. 21 km nordwestlich von Bad
 Langensalza und ca. 35 km nördlich von Eisenach entfernt. Mit den Bundesstraßen 247 und 249 sowie dem Bahnhof Mühlhausen
(u.a. RE 2 Erfurt-Kassel, RE 1 Schmölln-Göttingen) ist eine gute Anbindung an das Regional- und Fernstraßennetz gegeben.
 Mittelpunkt der turmreichen Stadt bilden die dreizehn gotischen Kirchen und Kapellen, welche die mittelalterliche Bedeutung
der Stadt widerspiegeln. So wurde Mühlhausen im Jahr 2016 der Ehrentitel „Reformationsstadt Europas“ durch die  Gemeinschaft
Evangelischer Kirchen in Europa verliehen. Beliebte Ausflugsziele in der historischen Altstadt stellen u. a. die Historische Wehranlage,
der „Mühlhäuser Löwe“ und das Kulturhistorische Museum dar. Beliebte Naherholungsziele sind des Weiteren die Thüringentherme,
das Freibad Schwanenteich sowie der Stadtwald Mühlhausen mit mehreren Wanderwegen. Die Objekte der  Pos. 18 und Pos. 19
liegen innerhalb der historischen Stadtzentrums von Mühlhausen. Das Objekt der Pos. 17 befindet sich im Ortsteil Felchta, 
ca. 1,5 km von der Altstadt entfernt.

Einfamilienhaus mit Nebengelass
99974 Mühlhausen OT Felchta
Felchtaer Hauptstraße 130

Lage: Das Objekt befindet sich im Ortsteil Felchta, in südlicher
Lage von Mühlhausen. Sämtliche Einrichtungen des täglichen
Bedarfs, ärztliche Versorgung, Bildungs- und Kindertagesstätten,
Cafés und Restaurants sind in wenigen Autominuten erreichbar.
In fußläufiger Umgebung befinden sich mehrere Bushaltestellen,
ein Spielplatz, ein Sportplatz und die Kirche Felchta. 
Objekt: Zweigeschossiges, nicht unterkellertes Einfamilienhaus
mit ausgebautem Dachgeschoss. Baujahr des Gebäudes ca. 1900.
Die Beheizung erfolgt über Infrarotheizplatten. Ein Energieausweis
liegt noch nicht vor, die Erstellung ist beauftragt. Das Objekt ver-
fügt über 6 Zimmer, eine Diele, eine große Küche, eine Abstell-
kammer sowie über ein innenliegendes Wannen-/ Duschbad mit
WC und Handwaschbecken. Insgesamt befindet sich das Objekt in
einem sanierungs- und modernisierungsbedürftigen Zustand.

Grundstücksgröße:   ca. 100 m²
Wohn-/Nutzfläche: ca. 132 m²
Jahresmiete netto:   ca. € 4.800,- 
Mindestgebot:       € 28.000,-*

vermietet

Straßenansicht Kirche Felchta

ZU DEN DETAILS

https://www.plettner-brecht.de/immobilienauktionen/fuer-kaeufer/immobilie-suchen-und-finden/objekt/P22-03-017.html
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Reihenmittelhaus
99974 Mühlhausen, Kleine Burgstraße 4

Objekt: Zweigeschossiges, teilunterkellertes Reihenmittelhaus mit
kleinem Hof und Schuppen/Nebengelass. Baujahr des Gebäudes
unbekannt, vermutlich vor 1900. Eine Innenbesichtigung durch
das Auktionshaus erfolgte nicht, sodass zur Ausstattung oder Zu-
stand des Objektes keine Angaben gemacht werden können. Ener-
gieausweis entfällt, Ausnahmetat bestand des Gebäudeenergiege-
setzes. Insgesamt befindet sich das Objekt in einem sanierungs-
bedürftigen Zustand. Es besteht Ensembleschutz. Lage im Sanie-
rungsgebiet.

Grundstücksgröße:   ca. 41 m²
Wohnfläche:               ca. 49 m² 
Mindestgebot:       € 5.000,-*

Reihenmittelhaus
99974 Mühlhausen, Kleine Burgstraße 5

Objekt: Dreigeschossiges, teilunterkellertes Reihenmittelhaus
mit kleinem Hof und Schuppen/Nebengelass. Baujahr des Ge-
bäudes unbekannt, vermutlich vor 1900. Eine Innenbesichtigung
durch das Auktionshaus erfolgte nicht, sodass zur Ausstattung
oder Zustand des Objektes keine Angaben gemacht werden kön-
nen. Ein Energieausweis entfällt, Ausnahmetatbestand des Ge-
bäudeenergiegesetzes. Insgesamt befindet sich das Objekt in ei-
nem sanierungsbedürftigen Zustand. Es besteht Ensem ble schutz.
Lage im Sanierungsgebiet.

Grundstücksgröße:   ca. 55 m²
Wohnfläche:               ca. 78 m² 
Mindestgebot:       € 16.000,-*

leerstehend

leerstehend

nahegelegene Burg Galerie

Marienkirche

Lage: Die Objekte Pos. 18 und Pos. 19 sind Bestandteile der baulichen Gesamtanlage „Historische Altstadt Mühlhausen“ und
liegen zentral im historischen Stadtzentrum. Direkt hinter der historischen Stadtmauer und damit außerhalb des histori schen
Stadtzentrums liegt die Burggalerie, ein modernes Einkaufszentrum. Weitere Geschäfte, Gastronomiebetriebe und Ärzte sind fuß-
läufig erreichbar. In der näheren Umgebung befinden sich zahlreiche Pensionen und Hotels. Die attraktive Marienkirche befindet
sich in ca. 350 m fußläufig entfernt.

Marienkirche

ZU DEN DETAILS

ZU DEN DETAILS

https://www.plettner-brecht.de/immobilienauktionen/fuer-kaeufer/immobilie-suchen-und-finden/objekt/P22-03-018.html
https://www.plettner-brecht.de/immobilienauktionen/fuer-kaeufer/immobilie-suchen-und-finden/objekt/P22-03-019.html
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21 vermietet

vermietet
Einfamilienhaus
06567 Bad Frankenhausen / Kyffhäuser OT Ichstedt
Obergasse 148 a

Lage: Bad Frankenhausen/Kyffhäuser mit rd. 10.000 Einwohnern
ist eine Kur- und Erholungsstadt im Kyffhäuserkreis und liegt 
ca. 58 km nördlich der Landeshauptstadt Erfurt. Die B 85 führt
durch die Stadt. In ca. 14 km besteht Anschluss an die A 71 (AS Ar-
tern bzw. Heldrungen) und in ca. 21 km an die A 38 (AS Berga). Die
Kleinstadt liegt am Südhang des Kyffhäusergebirges und ist ein
staatlich anerkanntes Soleheilbad. Der Ortsteil Ichstedt liegt 
ca. 12 km nordöstlich von Bad Frankenhausen sowie ca. 15 km
südlich von Sangerhausen. Das Objekt befindet sich im Ortszen-
trum, umgeben von Wohn-/Geschäftshäusern.
Objekt: Eingeschossiges Wohnhaus mit ausgebautem Dachgeschoss
und diversen Anbauten auf einem Zweifrontengrundstück. Baujahr
ca. 1999. Beheizung über Ölzentralheizung mit zentraler Warm-
wasserbereitung und vereinzelt über Elektroboiler. B: 207,63 kWh/
(m²*a), Heizöl, Strom, Bj. 1999, G. Das Einfamilienhaus verfügt über
4 Zimmer,  Küche, zwei Bäder, Flur, Öllager sowie über einen Schup-
pen und Garten. Insgesamt befindet sich das Objekt in einem reno-
vierungsbedürftigen Zustand mit partiellen Sanierungsbedarf. Das
Objekt ist seit dem 01.07.2022 vermietet. Es ist mietvertraglich ver-
einbart, dass der Mieter Renovierungs- und Sanierungsarbeiten
selbstständig durchführt.

Grundstücksgröße:   ca. 192 m²
Wohn-/Nutzfläche: ca. 145 m²
Jahresmiete netto:   ca. € 6.000,- 
Mindestgebot:       € 32.000,-*

Einfamilienhaus
99820 Hörselberg-Hainaich OT Wenigenlupnitz
Heugasse 5

Lage: Hörselberg-Hainich mit rd. 6.100 Einwohnern liegt im Wart-
burgkreis, nahe dem Nationalpark Hainich und den Hörselbergen,
ca. 15 km östlich von Eisenach. Die B 84 quert die Gemeinde. Bei
Eisenach-Ost besteht Anschluss an die A 4. In den umliegenden
Gemeinden befinden sich Einrichtungen zur Deckung des tägli-
chen Bedarfs, ärztliche Versorgung, Feuerwehr, Bildungs- und
Kindertagesstätten sowie Restaurants und Cafés. Das Objekt be-
findet sich im Kern des Ortsteils Wenigenlupnitz. Fußläufig sind
eine Grundschule, der Sportplatz und eine Bushaltestelle gelegen,
die Anschluss an den regionalen ÖPNV gewährt.
Objekt: Zweigeschossiges, unterkellertes Einfamilienhaus mit nicht
ausgebautem Dachgeschoss sowie eine Einliegerwohnung und eine
Werkstatt. Bj. des Gebäudes ca. 1907. Die Beheizung erfolgt über
Ofenheizung, WW über Durchlauferhitzer (Strom). B: 466,31 kWh/
(m²*a), Holz, Strom, Bj. 1907, H. Das Einfamilienhaus verfügt über 
5 Zimmer, Küche, Bad, Flur sowie über drei Kellerräume. Insgesamt
befindet sich das Objekt in einem renovierungsbedürftigen Zustand
mit partiellen Sanierungsbedarf. Das Objekt ist seit dem 01.07.2022
vermietet. Es ist mietvertraglich vereinbart, dass der Mieter Reno-
vierungs- und  Sanierungsarbeiten selbstständig durchführt.

Grundstücksgröße:   ca. 222 m²
Wohn-/Nutzfläche: ca. 110 m² (mangels Aufmaß geschätzt)
Jahresmiete netto:   ca. € 5.700,- 
Mindestgebot:       € 25.000,-*

Umgebung StraßenansichtZU DEN DETAILS

ZU DEN DETAILS

https://www.plettner-brecht.de/immobilienauktionen/fuer-kaeufer/immobilie-suchen-und-finden/objekt/P22-03-020.html
https://www.plettner-brecht.de/immobilienauktionen/fuer-kaeufer/immobilie-suchen-und-finden/objekt/P22-03-021.html
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23 leerstehend

leerstehend
Wohn- und Geschäftshaus
07389 Ranis
Lindenstraße 4

Lage: Ranis mit ca. 1.850 EW liegt zentral in Ostthüringen, im land-
schaftlich reizvollen Thüringer Schiefergebirge, ca. 65 km südlich
von Jena. Ausgedehnte Rad- und Wanderwege sowie kulturhisto-
rische Sehenswürdigkeiten machen den Ort zu einem beliebten
Ausflugs ziel. Das Wahrzeichen der Stadt ist die Burg Ranis mit Mu-
seum, die auf einem Felsen errichtet wurde und sich über der Alt-
stadt erhebt. Die Stadt verfügt u. a. über eine Grund- und Regelschule
sowie über einen Kindergarten. Die B 281 ist ca. 4 km entfernt. Die
A 9 (AS Triptis) ist in ca. 30 km zu erreichen. Das Objekt liegt zentral
im Ort am Fuße der Burg Ranis. Umliegend überwiegend sanierte
Ein- und Mehrfamilienhäuser. Haltestellen des ÖPNV sind fußläufig
erreichbar.
Objekt: Zweigeschossiges, teilunterkellertes Wohn- und Geschäfts-
haus mit nicht ausgebautem Dachgeschoss. Baujahr des Gebäudes
unbekannt. Keine funktionierende Heizanlage vorhanden. Ein Ener-
gieausweis liegt nicht vor, unterliegt nicht dem Gebäudeenergie-
gesetz. Das Erdgeschoss wurde ehemals gewerblich, das Oberge-
schoss zu Wohnzwecken genutzt. Das Objekt war zum Zeitpunkt
der Besichtigung durch das Auktionshaus nicht zugängig. Insgesamt
sanierungsbedürftiger Zustand. Lage im Sanierungsgebiet.

Grundstücksgröße:   ca. 159 m²
Wohn-/Nutzfläche: 1 WE mit ca. 90 m²
Gewerbefläche:         1 GE mit ca. 30 m²
Mindestgebot:       € 5.000,-*

Mehrfamilienhaus
09471 Bärenstein
Talstraße 4

Lage: Bärenstein mit ca. 2.300 Einwohnern ist ein staatlich aner-
kannter Erholungsort und liegt im Erzgebirge in landschaftlich reiz-
voller Umgebung.  Der Fichtelberg im bekannten Wintersportort
Oberwiesenthal ist ca. 11 km entfernt und ist mit 1.215 Metern der
höchste Berg Ostdeutschlands. Die nächsten Skilifte sind nur wenige
Kilometer entfernt und erschließen das beliebte Skigebiet Fichtel-
berg. Die B 95 verläuft durch den Ort, die A 72 ist ca. 39 km entfernt.
Das Objekt befindet sich im Ortszentrum, ca. 300 m abseits der B 95,
direkt an der Grenze zu Tschechien. Die Umgebung prägen gepflegte
Mehrfamilienhäuser.
Objekt: Dreigeschossiges, vollunterkellertes Mehrfamilienhaus mit
nicht ausgebautem Spitzboden. Bj. des Gebäudes ca. 1890. Die Woh-
nung im Erdgeschoss rechts wurde bereits umfangreich saniert.
Die Beheizung erfolgt über eine Gas-ZH. V, 189,8 kWh/ (m²*a), Erd-
gas LL, Bj. 1900, F. Es besteht eine Ausbaureserve für eine weitere
Wohnung im Souterrain, für die eine Nutzung als Sauna oder
Werkstatt ebenfalls denkbar erscheint. Insg. sanie rungs be dürf -
tiger Zustand. Eine Nutzung als Ferienobjekt bietet sich aufgrund
der  hohen Nachfrage nach Ferienwohnungen in der Region an.

Grundstücksgröße:   ca. 656 m²
Wohn-/Nutzfläche: 6 WE mit insg. ca. 358 m²
Mindestgebot:       € 9.000,-*

Stadtbild Oberwiesenthal © shutterstock

ZU DEN DETAILS

ZU DEN DETAILS

https://www.plettner-brecht.de/immobilienauktionen/fuer-kaeufer/immobilie-suchen-und-finden/objekt/P22-03-022.html
https://www.plettner-brecht.de/immobilienauktionen/fuer-kaeufer/immobilie-suchen-und-finden/objekt/P22-03-023.html
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Zwei Mehrfamilienhäuser                               
02826 Görlitz OT Südstadt
Melanchthonstraße 12 Ecke Lutherstraße 19

Lage: Das Objekt befindet sich am Rande der Innenstadt. Die Ber-
liner Straße, eine der Hauptgeschäftsstraßen sowie der Bahnhof
sind ca. 1 km entfernt gelegen. In der näheren Umgebung befin-
den sich sowohl mehrgeschossige Wohnhäuser als auch Gewer-
beansiedlungen (u. a. Siemens). Gute Verkehrsanbindung.
Objekt: Zwei viergeschossige, voll unterkellerte Mehrfamilienhäuser
mit nicht ausgebauten Dachgeschossen in geschlossener Bauweise.
Das Objekt in der Lutherstraße ist als Eckgebäude errichtet. Baujahr
der Gebäude ca. 1957. Im Jahr 2019 wurden geringfügige Moderni-
sierungsmaßnahmen durchgeführt, im Zuge dessen u. a. auf der
Straßenseite neue Kunststoffisolierglasfenster eingebaut wurden.
Die Beheizung erfolgte ehem. über Ofenheizung, tlw. sind noch at-
traktive Kachelöfen in den Objekten vorhanden. Energieausweise lie-
gen noch nicht vor, die Erstellung ist beauftragt. Veraltete bzw. nicht
mehr funktionsfähige Sanitärausstattung. Die giebelseitigen Woh-
nungen der Häuser verfügen je Etage jeweils über einen hofseitigen
Balkon. Insg. sanierungs- und modernisierungsbedürftiger Zustand.

Grundstücksgröße:   ca. 526 m²
Wohnfläche:               2 MFH mit insg. 20 WE und ca. 886 m²
Mindestgebot:       € 98.000,-*

24 leerstehend

Vier Mehrfamilienhäuser in 02826 Görlitz (Pos. 24 bis Pos. 26)

Lage: Die Filmstadt Görlitz mit ca. 56.400 Einwohnern ist die östlichste Stadt Deutschlands und seit den 1950er Jahren Schauplatz
von ca. 100 Filmproduktionen. Die A 4 verläuft ca. 4 km nördlich vom Stadtzentrum, die B 6, B 99 und B 115 führen durch die Stadt.
Görlitz blieb im II. Weltkrieg von Zerstörung fast völlig verschont. Mit rd. 4.000 größtenteils restaurierten Baudenkmälern weist
sie eines der besterhaltenen historischen Stadtbilder Deutschlands auf und ist damit das größte nationale Flächendenkmal. Die
Altstadt prägen spätgotische, renaissancezeitliche und barocke Bürgerhäuser sowie ein ausgedehntes Gründerzeitviertel. 

Straßenansicht hofseitiger Ausblick

Rückseite

ZU DEN DETAILS

https://www.plettner-brecht.de/immobilienauktionen/fuer-kaeufer/immobilie-suchen-und-finden/objekt/P22-03-024.html
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Mehrfamilienhaus
02826 Görlitz OT Innenstadt
Dresdener Straße 2

tlw. vermietet25

Lage: Das Objekt befindet sich in zentraler Innenstadtlage, 
ca. 200 m von der Berliner Straße (Fußgängerzone) entfernt. Ein-
kaufsmöglichkeiten sind in unmittelbarer Umgebung fußläufig
erreichbar (Edeka-Markt ca. 100 m entfernt). Gute Wohnlage.
Die Umgebung prägen attraktive, überwiegend sanierte Grün-
derzeitbauten. Der Bahnhof sowie das Landratsamt sind ebenfalls
fußläufig erreichbar.
Objekt: Attraktives, denkmalgeschütztes, viergeschossiges Mehr-
familienhaus mit ausgebautem Dachgeschoss in geschlossener
Bauweise. Das Gebäude ist vollständig unterkellert. Baujahr 
ca. 1855 gemäß Denkmalliste. Die Beheizung erfolgt in 9 Woh-
nungen über Gasetagenheizungen (3 Thermen in 2021 erneuert)
sowie in einer sanierungsbedürftigen Wohneinheit über Ofen-
heizung. Pro Etage sind jeweils 2 Wohnungen angeordnet. Die
Wohnung im Erdgeschoss rechts ist als Bürogemeinschaft
mit 4 Einzelbüros gestaltet.  2 Büros vermietet. In den 1990er
Jahren wurden Sanierungs- und Modernisierungsarbeiten durch-
geführt. Im Zuge der Arbeiten wurden das Dach saniert sowie
die Dacheindeckung erneuert, die straßen- und hofseitigen Fas-
saden renoviert, überwiegend neue Fenster eingebaut, die Elek-
tro-, Heizungs- und Sanitäranlagen überwiegend modernisiert
und in einigen Wohnungen neuer Laminatboden verlegt. Insge-
samt befindet sich das Objekt in einem ordentlichen, altersge-
mäßen Zustand mit teilweisen Gebrauchs- und Abnutzungsspu-
ren. Trotz der bereits erfolgten Sanierungen sind weitere Sanie-
rungs- und Modernisierungsmaßnahmen im Bereich Elektrik,
Heizung und Sanitär erforderlich. Für eine leerstehende Wohn-
einheit ist laut Aussage des Veräußerers ein weiterer Mietvertrag
in Vorbereitung.

Grundstücksgröße:   ca. 260 m²
Wohn-/Nutzfläche: 10 WE mit insg. ca. 588 m², davon 5 WE

mit insg. ca. 303 m² vermietet. Insg. sind
ca. 24 m² der WE im EG rechts als Büro-
räume vermietet. 

Jahresmiete netto:   ca. € 15.128,- (für die vermieteten Flächen)
Mindestgebot:       € 225.000,-*

Rückseite

* zzgl. Auktions-Aufgeld auf den Zuschlagspreis · Bitte fordern Sie eine ausführliche Objektbeschreibung an. · info@plettner-brecht.de 29
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Straßenansicht

ZU DEN DETAILS
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Mehrfamilienhaus       
02826 Görlitz OT Innenstadt
Leipziger Straße 29

leerstehend26

Lage: Das Objekt liegt im Innenstadtbereich, fußläufig von der Ber-
liner Straße als Fußgängerzone, dem Bahnhof und der historischen
Altstadt entfernt. Die Umgebung prägen überwiegend sanierte
Mehrfamilienhäuser in geschlossener Bauweise.
Objekt: Viergeschossiges, vollunterkellertes Mehrfamilienhaus mit
nicht ausgebautem Dachgeschoss in geschlossener Bebauung. Das
Gebäude verfügt über eine Hausdurchfahrt, welche den Hof
erschließt. Baujahr des Gebäudes ca. 1900, vermutlich zu DDR-Zei-
ten in den 1960er Jahren rekonstruiert. In Vorbereitung einer
Grundsanierung wurde das Gebäude bereits weitestgehend ent-
kernt. Es ist keine Heizungsanlage vorhanden. Ein Energieausweis
entfällt, unterliegt nicht dem GEG. Im Erdgeschoss befinden sich
eine 3-Zimmer-Wohnung sowie ein separater Raum. In den vier
Obergeschossen sind jeweils zwei 2-Zimmer-Wohnungen angeord-
net. Der Hofbereich bietet Gestaltungsmöglichkeiten als Grün-/Gar-
tenfläche mit Pkw-Stellplatzflächen. Der Anbau von hofseitigen
Balkonen erscheint möglich. Partiell sind Feuchtigkeitsschäden
und Schädlingsbefall erkennbar. Insgesamt solide Grundsubstanz
mit Sanierungs- und Modernisierungsbedarf. 

Grundstücksgröße:   ca. 567 m²
Wohnfläche:               7 WE mit insg. ca. 502 m²
Mindestgebot:       € 110.000,-*

hofseitiger AusblickStraßenansicht

ZU DEN DETAILS

https://www.plettner-brecht.de/immobilienauktionen/fuer-kaeufer/immobilie-suchen-und-finden/objekt/P22-03-026.html
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Wohn- und Geschäftshaus
09419 Thum
Chemnitzer Straße 3

tlw. vermietet27

Lage: Die Bergstadt Thum mit ca. 5.100 Einwohnern liegt im Erz-
gebirgskreis, ca. 20 km südlich von Chemnitz und ca. 53 km öst-
lich von Zwickau. Thum präsentiert sich als gepflegte Kleinstadt
mit zahlreichen Grünanlagen, Spiel- und Freiflächen sowie
städti schen Erholungszonen. Die Bastei mit ihren Aussichtsfelsen
und der Stadtpark bieten romantische Pfade und schöne Aus-
blicke. Im Winter lädt die Rodelbahn zur sportlichen Betätigung
ein. Das Zentrum der Stadt bilden zwei Marktplätze (Markt und
Neumarkt) mit St. Annenkirche und Postmeilensäule. Der Markt
an der B 95 wird von zahlreichen Geschäften gesäumt. Das at-
traktive Rathaus mit Löwen portal (ein Renaissance- und Barock-
bauwerk), die Kakteenanlage und der Tiergarten sind touristi-
sche Anziehungspunkte. Das Objekt befindet sich ca. 300 m nörd-
lich des Stadtzentrums.
Objekt: Zweigeschossiges, unterkellertes Wohn- und Geschäfts-
haus mit ausgebautem Dachgeschoss und einer Garage. Baujahr
des Gebäudes ca. 1900. Nach 1990 wurden teilweise Instandset-
zungs- und Modernisierungsarbeiten durchgeführt. U. a. wurden
im Treppenhaus Fußbodenfliesen verlegt sowie straßenseitig
und tlw. hofseitig neue Kunststofffenster mit Isolierverglasung
eingebaut. Eine Wohnung wurde von den Mietern nach eigenem
Ermessen modernisiert. Unterschiedliche Heizungen, u. a. Gas-
Außen-/ oder Innenwandheizer, tlw. Ofenheizung. B: 242,33
kWh/(m²*a), Erdgas, Bj. 1900, G. Im Erdgeschoss befinden sich
eine Gewerbe-/Ladeneinheit und eine 1- Zimmer-Wohnung. Im
Obergeschoss sind zwei Wohnungen, im Dachgeschoss einfache
Räume vorhanden. Einfache Bäder mit WC und HWB, tlw. Wan-
nenbäder, tlw. separates WC. Insgesamt sanierungs- und mo-
dernisierungsbedürftiger Zustand. Für eine Wohnung besteht
ein lebenslanges, unentgeltliches Wohnrecht. Die Garage ist ver-
mietet.

Grundstücksgröße:   ca. 356 m² 
Wohnfläche:               3 WE mit ca. 190 m², 
                                      davon 1 WE mit ca. 83 m² vermietet 
                                      sowie 1 WE mit ca. 63 m² mit lebenslangem

unentgeltlichen Wohnrecht
Gewerbefläche:         1 GE mit ca. 90 m² vermietet 
Jahresmiete netto:   ca. € 3.927,- für die vermieteten Flächen

inkl. Garage 
Mindestgebot:       € 35.000,-*

* zzgl. Auktions-Aufgeld auf den Zuschlagspreis · Bitte fordern Sie eine ausführliche Objektbeschreibung an. · info@plettner-brecht.de 31
Ausblick aus dem Objekt

Gebäuderückseite

Straßenansicht

Räume im DG

ZU DEN DETAILS
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Lage: Die Große Kreisstadt Geithain mit ca. 7.000 Einwohnern im
LK Leipzig liegt im mittelsächsischen Hügelland zwischen den Groß-
städten Chemnitz und Leipzig. Durch Geithain führt die B 7. Über
die A 72 sind Chemnitz (ca. 35 km) und die Wirtschaftsmetropole
Leipzig (ca. 45 km) gut zu erreichen. Vom Bahnhof Geithain beste-
hen u. a. schnelle Verbindungen (RE 6) nach Leipzig und Chemnitz.
Durch den City-Tunnel Leipzig ist Geithain in das S-Bahn-Netz ein-
gebunden. Die reizvolle Landschaft zwischen dem Kohrener Land
und dem Muldental bietet einen hohen Wohn- und Erholungswert.
Das Objekt liegt im ca. 3 km westlich entfernt gelegenen 
OT Niedergräfenhain, in ländlicher Umgebung. Die Ortschaft ist
durch die B 7 (in ca. 600 m), die AS Geithain an die A 72 (in ca. 1,5 km)
sowie durch eine Buslinie (in ca. 750 m) verkehrstechnisch gut an-
gebunden. Das historische Stadtzentrum, der Tierpark, das Freibad
und der Bahnhof Geithain sind mit Bus, Pkw oder Fahrrad (gut aus-
gebauter Radweg entlang der B 7) schnell zu erreichen.
Objekt: Zwei massiv errichtete, baugleiche, unterkellerte Mehrfa-
milienhäuser als Zweispänner mit ausgebauten DG sowie ein auf
der anderen Straßenseite gelegenes, mit einem Garagenkomplex
bebautes Grundstück. Baujahre der Mehrfamilienhäuser ca. 1984
bzw. 1987. Ca. im Jahr 2003 wurden neue Kunststoffisolierglasfenster
eingebaut sowie ca. 2013 eine biologische Kleinkläranlage installiert.
Die Wohnungen bestehen aus mind. zwei bis drei Zimmern, Flur,
Küche und Wannenbad. Beheizung tlw. über Ofenheizung und tlw.
über mietereigene Elektroheizungen. Energieausweise liegen noch
nicht vor, die Erstellung ist beauftragt. Insgesamt solider Unterhal-
tungszustand mit Modernisierungs- und Sanierungsbedarf. Die Frei-
flächen sind überwiegend begrünt und werden teilw. als Mieter-
gärten und zur Kleintierhaltung genutzt. Auf der gegenüberliegen-
den Straßen seite liegt das Flurstück 125, welches mit zwei mas-
siven Garagentrakten bebaut ist. Beide Trakte bestehen aus jeweils
6 geräumigen Garagen, die über Stromanaschlüsse verfügen.

Grundstücksgröße:   insg. ca. 4.700 m² 
(FS 125 noch zu vermessende TF)

Wohnfläche:               11 WE (ursprünglich 12 WE) mit ca. 691 m²,
davon 8 WE mit insg. ca. 518 m² vermietet

Garagen, FS 125:       12 Garagen, davon 10 Garagen vermietet 
Jahresmiete netto:   ca. € 17.490,- (für die vermieteten Flächen)
Mindestgebot:       € 149.000,-*

Zwei Mehrfamilienhäuser und ein Garagengrundstück
04643 Geithain OT Niedergräfenhain
Niedergräfenhain 43, 43 a 

28 überwiegend vermietet

ZU DEN DETAILS

https://www.plettner-brecht.de/immobilienauktionen/fuer-kaeufer/immobilie-suchen-und-finden/objekt/P22-03-028.html


Plettner & Brecht Immobilien GmbH
Kirschenallee 20
14050 Berlin

per Fax   030 . 30 67 34 57
E-Mail: info@plettner-brecht.de

Unverbindlicher Auftrag zur Prüfung 
einer Immobilie für Ihre Auktion

Adresse des gegebenenfalls zu versteigernden Objektes:

________________________________________________________________________________________
PLZ                                            Ort                                                                               Straße

Es handelt sich dabei um:

■■ Mehrfamilienhaus/ ■ Eigentumswohnung/ ■ Baugrundstück

Wohn-/Geschäftshaus Ferienhaus

■ Einfamilienhaus/ ■ Gewerbeobjekt ■ Wald-/Grün-,
Zweifamilienhaus Landwirtschaftsflächen

■ Reihenhaus/ ■ Sonstiges _______________________________________________
Doppelhaushälfte

Wohn-/Nutz-/Gewerbefläche ________________ m2 Grundstück ________________ m2

■ Baujahr ___________

■ vermietet/verpachtet ■ teilweise vermietet ■ bezugsfrei/vertragsfrei

Sofern vermietet, tatsächlich eingehende Jahresnettomiete ____________________________ €

Energieausweis ■ vorhanden ■ nicht vorhanden

Mir/Uns liegt ein Gutachten vor ■ ja ■ nein

Wir/Ich erbitte/n Kontaktaufnahme: ________________________________________________________
Name Telefon

Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der personenbezogenen Daten ergibt sich aus Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO.

__________________________________ __________________________________
Ort, Datum Unterschrift

OBJEKTFRAGEBOGEN

III 22

_________________________________
Name
_________________________________
Straße
_________________________________
Ort
_________________________________
Telefon/Fax
_________________________________
E-Mail
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30 leerstehendEinfamilienhaus
38855 Nordharz OT Heudeber
Rudolf-Breitscheid-Straße 14

Lage: Die Gemeinde Nordharz mit ca. 7.800 EW liegt im Harzvorland
und teilweise im Naturpark Harz. Der bei Touristen beliebte und höchste
Berg im Harz, derBrocken, ist ca. 30 km entfernt und mit der Brocken-
bahn, die in Wernigerode eine Bahnstation hat, zu erreichen. Der 
OT Heudeber liegt ca. 10 km nördlich des Stadtzentrums (Marktplatz)
von Wernigerode. Die Domstadt Halberstadt mit der Domschatz-
 Kulturstiftung und der Hochschule Harz liegt ca. 15 km östlich von
Heudeber. Nur wenige Kilometer entfernt besteht Anschluss an die 
A 36. Das Objektbefindet sich in einer schönen Wohngegend mit überw.
sanierten Einfamilien- und Mehrfamilienhäusern, nahe der Kirche.
Objekt: Zweigeschossiges, teilunterkellertes Einfamilienhaus mit Tor-
haus und kleinem ruinösen NG. Bj. unbekannt. Keine Heizungsausstat-
tung vorhanden, einfaches Bad mit erneuertem Abwasseranschluss.
Ein Energieausweis entfällt, unterliegt nicht dem GEG.  Das Objekt ver-
fügt über 2 Keller sowie über eine Küche, Bad und 2 Räume im EG. Im
OG befinden sich 4 Räume und der Zugang über eine Holztreppe zum
DG. Dach mit erneuerter Ziegeleindeckung und Unterspannbahn. Fas-
sade mit Fachwerk. Fachwerkfassade vorderseitig verputzt und gestri-
chen. Insg. ordentlicher, besenreiner Zustand mit Sanierungs- und Mo-
dernisierungsbedarf. Das Grundstück ist aufgeräumt.

Grundstücksgröße:   ca. 326 m² 
Wohnfläche               ca. 100 m²
Nutzfläche:                 ca. 160 m² (Torhaus)
Mindestgebot:       € 18.500,-*

Wohnhaus mit Anbau und Nebengelass
06803 Bitterfeld-Wolfen OT Greppin
Rudolf-Breitscheid-Straße 8

Lage: Bitterfeld-Wolfen mit rd. 37.000 EW ist die größte Stadt im 
LK Anhalt-Bitterfeld und liegt ca. 32 km nordöstlich von Halle/ Saale
und ca. 50 km nördlich von Leipzig. Die A 9 ist ca. 12 km entfernt. Mit
über 1.700 ha Nutzfläche für Industrie- und Gewerbegebiete verfügt
die Stadt über die größte zusammenhängende Industriefläche Mittel-
deutschlands. Östlich von Bitterfeld-Wolfen befindet sich der Mulde-
stausee und südöstlich die Goitzsche mit dem Großen Goitzschesee,
ein Naturschutzgebiet mit ca. 24 km² Wasserfläche. Das Objektbefindet
sich im OT Greppin, in Ortsrandlage. Im Umkreis von 1 km befinden
sich die Gemeindeverwaltung, Feuerwehr, ein großer Sportplatz, eine
Hundeschule, 2 Pferdehöfe und der S-Bahnhof Groppin.
Objekt: Zweigeschossiges, teilunterkellertes Wohnhaus mit nicht
ausgebautem Dachgeschoss sowie mit Anbau und Nebengelass. Bau-
jahr des Gebäudes vermutlich ca. 1924. Die Beheizung erfolgt ver-
mutlich auf Strombasis, WW über Boiler. Ein Energieausweis liegt
noch nicht vor, die Erstellung ist beauftragt. Das Objekt verfügt über
7 Zimmer, Flur, einen Küchenbereich (ohne Küchenausstattung),
ein Vollbad mit WC und Handwaschbecken sowie über einen In-
nenhof. Die Zufahrt zum Hof ist über ein Zufahrtstor möglich. Ins-
gesamt befindet sich das Objekt in einem sanierungs- und moder-
nisierungsbedürftigen Zustand.

Grundstücksgröße:   ca. 234 m²
Wohn-/Nutzfläche: ca. 145 m², zzgl. Nebenflächen
Jahresmiete netto:   ca. € 3.600,- 
Mindestgebot:       € 16.500,-*

vermietet

Scheune mit DurchfahrtNachbar

ZU DEN DETAILS

ZU DEN DETAILS

https://www.plettner-brecht.de/immobilienauktionen/fuer-kaeufer/immobilie-suchen-und-finden/objekt/P22-03-029.html
https://www.plettner-brecht.de/immobilienauktionen/fuer-kaeufer/immobilie-suchen-und-finden/objekt/P22-03-030.html
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Lage: Die Stadt Allstedt mit ca. 8.500 Einwohnern liegt nur wenige
Kilometer von der thüringischen Landesgrenze entfernt, am
Rande der Ausläufer des Südharzes und des Kyffhäuser-Gebirges,
ca. 15 km südöstlich von Sangerhausen. Die Stadt ist verkehrs-
günstig an der A 38 gelegen. Querfurt liegt ca. 16 km östlich,
 Lutherstadt Eisleben ca. 20 km nördlich und Halle/Saale ca. 59 km
östlich. Allstedt liegt am Rande des Naturparkes  Saale-Unstrut,
unweit des Kyffhäuser-Gebirges und ist ein beliebtes Naherho-
lungsziel. Geschäfte des tägl. Bedarfs sind ausreichend vorhan-
den. Das Objekt befindet sich im OT Wolferstedt, ca. 5 km nord-
östlich von Allstedt in ruhiger Ortszentrumslage. Umliegend
überwiegend Wohnbebauung.
Objekt: Zweigeschossiges, teilunterkellertes Einfamilienhaus mit
einem tlw. ausgebauten Dachgeschoss sowie Nebengebäude und
Garage. Baujahr des Gebäudes ca. 1949. Nach 1990 wurden ge-
ringe Erneuerungen durchgeführt. Die Beheizung erfolgt über
eine Ofenheizung im Erdgeschoss. Im Dachgeschoss ist kein Ofen
vorhanden. Warmwasser über einen Elektrodurchlauferhitzer.
B: 578,60 kWh/(m²*a), Heizöl, Strom, Bj. 1949, H. Das Objekt verfügt
gem. Grundrissskizze über 3 Zimmer, Flur, Küche und drei Ab-
stellkammern. Ein Bade zimmer muss her gerichtet werden. Ein-
fach Elektroinstallation vorhanden. Das Objekt war zum Zeit-
punkt der Besichtigung durch das Auktionshaus nicht zugängig.
Etwaiges sich noch im Objekt befindliches Altinventar wird vom
Eigentümer nicht beräumt. Aufgrund des langjährigen Leer-
stands insg.  sanierungs- und modernisierungsbedürftiger Zu-
stand. Das Objekt ist zum 01.08.2022 vermietet. Es ist mietvertraglich
vereinbart, dass der Mieter Renovierungs- und Sanierungsarbeiten
selbstständig durchführt.

Grundstücksgröße:   ca. 195 m²
Wohn-/Nutzfläche: ca. 72 m²
Jahresmiete netto:   ca. € 4.500,- 
Mindestgebot:       € 24.000,-*

Einfamilienhaus
06542 Allstedt OT Wolferstedt
Grube 105

31 vermietet

Straßenansicht

ZU DEN DETAILS
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32

33 vertragsfrei
Landwirtschaftsfläche
39307 Genthin
an der B 101, Flur 43, Flurstück 277/11 „Der Fiener“

Lage: Die Einheitsgemeinde Genthin mit ca. 13.700 Einwohnern
liegt am Elbe-Havel-Kanal, nahezu mittig zwischen Berlin und
Magdeburg. Genthin ist sowohl industriell als auch landwirt-
schaftlich geprägt. In der Einheitsgemeinde kreuzen sich die 
B 1 und die B 107. Anschluss an die A 2 (Berlin-Magdeburg-
Hannover) besteht in ca. 29 km. Vom Bahnhof Genthin besteht
mit dem Regional-Express (RE 1) stündlicher Anschluss auf der
Bahnstrecke Brandenburg Hbf – Frankfurt (Oder) Hbf. Die Fahr-
zeit zum Berliner Hauptbahnhof (Direktverbindung) beträgt 
ca. 70 Minuten. Das Grundstück liegt am Ortsausgang direkt an
der B 107.
Objekt: Zweieinhalb Hektar große Landwirtschaftsfläche angren-
zend der B 107. Die Grundstücksfläche ist mit Sträuchern und
vereinzelt mit Bäumen bestanden und wird durch Gräben geteilt.
Lage im Außenbereich (siehe § 35 BauGB). Darstellung im Flä-
chennutzungsplan als landwirtschaftliche Nutzfläche. 

Grundstücksgröße:   ca. 25.563 m²
Mindestgebot:         € 24.000,-*
                                      oder = ca. 0,94 €/m² Grundstücksfläche

Einfamilienhaus
06642 Nebra (Unstrut)
Rosental 14

Lage: Nebra mit ca. 3.200 EW liegt in einem reizvollen und geschichts -
trächtigen Abschnitt des Unstruttales mitten im Naturpark Saale-
Unstrut-Trisaland. Nebra liegt ca. 15 km südlich von Querfurt, 
ca. 30 km nordwestlich von Naumburg (Saale) an der Unstrut. Die
B 250 führt durch den Ort. Die Kleinstadt, umgeben vom nördlich-
sten Weinanbaugebiet Europas, stellt mit dem Besucherzentrum
Arche Noah (Fundort der Himmelsscheibe von Nebra, eine 3600
Jahre alte Darstellung des Kosmos) ein beliebtes touristisches Er-
holungsziel dar. Das Objekt befindet sich in einer ruhigen Seiten-
straße zentral im nördlichen Bereich von Nebra und ca. 4 Minuten
fußläufig vom  Schwimmbad Nebra entfernt.
Objekt: Eingeschossiges, teilunterkellertes Einfamilienhaus in
geschlossener Bauweise mit ausgebautem Dachgeschoss. Baujahr
des Gebäudes ca. 1900. Die Beheizung erfolgt über Ölöfen. Ein
Energieausweis liegt noch nicht vor, die Erstellung ist beauftragt.
Das Objekt verfügt über 6 Zimmer, Küche, Bad, Flur, zwei Ab-
stellräume sowie über einen Hof und Garten. Insgesamt befindet
sich das Objekt in einem renovierungsbedürftigen Zustand mit
teilweisem Sanierungsbedarf. Das Objekt ist seit 01.06.2022 ver-
mietet. Es ist mietvertraglich vereinbart, dass der Mieter Reno-
vierungs- und Sanierungsarbeiten selbstständig durchführt. 

Grundstücksgröße:   ca. 200 m²
Wohn-/Nutzfläche: ca. 100 m²
Jahresmiete netto:   ca. € 4.800,-
Mindestgebot:         € 24.000,-*

vermietet

Lageskizze

© geocontent GmbH

Grabenquerung südöstlich

Arche NoahZU DEN DETAILS

ZU DEN DETAILS

https://www.plettner-brecht.de/immobilienauktionen/fuer-kaeufer/immobilie-suchen-und-finden/objekt/P22-03-032.html
https://www.plettner-brecht.de/immobilienauktionen/fuer-kaeufer/immobilie-suchen-und-finden/objekt/P22-03-033.html
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WE-Nr. 1, EG links

Objekt: Die Wohnung befindet sich im Erdgeschoss links und ver-
fügt über 2 Zimmer, Flur, Küche, ein gefliestes Wannenbad mit
HWB und WC, einen Abstellraum sowie über  eine Terrasse. Ein
Kellerraum sowie ein Stellplatz sind der Wohnung zugeordnet.
Der Veräußerer hat nach Auszug des Mieters im März 2022 die
Wohnung grundlegend renoviert, die Kosten für die Renovierung
beliefen sich auf ca. € 5.600,-. Lt. Aussage der Verwaltung liegen
Anfragen von Mietinteressenten vor. Insgesamt befindet sich die
Wohnung in einem renovierten und gepflegten Zustand.

Wohnfläche:               ca. 75 m²
Wohngeld:                 ca. € 230,- mtl. inkl. HKV und EHR
Mindestgebot:       € 35.000,-*

WE-Nr. 4, OG rechts

Objekt: Die Wohnung befindet sich im Obergeschoss rechts und
verfügt über 3 Zimmer, Flur, Küche, ein gefliestes Wannenbad
mit HWB und WC, einen Abstellraum sowie über einen Balkon.
Ein Kellerraum sowie ein Stellplatz sind der Wohnung zugeord-
net. Die Wohnung befindet sich in einem ordentlichen und ge-
pflegten Zustand. Sie ist seit 1997 vermietet.

Wohnfläche:               ca. 83 m²
Miete brutto:             ca. € 713,- mtl.
Wohngeld:                 ca. € 300,- mtl. inkl. HKV und EHR
Mindestgebot:       € 39.000,-*

* zzgl. Auktions-Courtage auf den Zuschlagspreis · Bitte fordern Sie eine ausführliche Objektbeschreibung an. · info@plettner-brecht.de 37

Zwei Eigentumswohnungen in 30167 Hohe Börde OT Niederndodeleben, Im Lämmertal 8b

Lage: Hohe Börde mit ca. 18.700 Einwohnern ist eine Gemeinde im Landkreis Börde. Der OT Niederndodeleben liegt im unmittelbaren
 Einzugsbereich der Landeshauptstadt Magdeburg. Bis zum Zentrum der Landeshauptstadt sind es ca. 9 km. Bedingt durch die guten
Verkehrsanbindungen und die günstige Lage zur Landes hauptstadt hat sich Niederndodeleben seit der Wende zur größten Ortschaft der
Gemeinde entwickelt. Zahlreiche Betriebe, darunter vier größere mittelständische Unternehmen, prägen das Wirtschaftsleben. Aktuell
investiert der US-Konzern Intel in einen neuen Standort in Magdeburg. Der Chiphersteller will im Gewerbegebiet „Eulenberg“ ab 2023 eine
Giga-Fabrik bauen.  Niederndodeleben liegt ca. 12 km nördlich vom geplanten Standort. Die Wohnungen Pos. 34 und Pos. 35 befinden sich
in einer nach 1990 errichteten Wohnsiedlung in nördlicher Randlage von Niederndodeleben auf der Südseite der Straße „Im  Lämmertal“.
Objekt: Die Wohnungen befinden sich im Haus C (Haus-Nr. 8b) eines dreigeschossigen, vollunterkellerten Wohnhauses mit ausgebautem
Dachgeschoss und insgesamt sechs Wohneinheiten. Das Haus ist Bestandteil einer Wohnanlage mit 3 Hausaufgängen in einem Ende der
1990er Jahre  entstandenen Wohngebiet. Baujahr ca. 1996/97. Die Beheizung erfolgt über eine Gaszentralheizung. Ein Energieausweis liegt
noch nicht vor, die Erstellung ist beauftragt. Insgesamt ordentlicher Zustand des Gemeinschaftseigentums mit tlw. Renovierungs- und
Pflegebedarf (Fassade bzw. Freiflächen).

bezugsfrei

Terrasse WE-Nr. 1

AusblickBalkon WE-Nr. 4

ZU DEN DETAILS

ZU DEN DETAILS

vermietet

https://www.plettner-brecht.de/immobilienauktionen/fuer-kaeufer/immobilie-suchen-und-finden/objekt/P22-03-034.html
https://www.plettner-brecht.de/immobilienauktionen/fuer-kaeufer/immobilie-suchen-und-finden/objekt/P22-03-035.html
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36 überwiegend leerstehend/

teilw. verpachtet/genutzt

Lage: Die Gemeinde Huy liegt landschaftlich reizvoll am Marien -
bach und im Bereich des gleichnamigen Höhenzugs. Die Kreisstadt
Halberstadt ist ca. 25 km, Osterwieck ca. 30 km und Magde burg 
ca. 60 km entfernt. Der historisch gewachsene OT Röderhof ist
 Bestandteil des OT Dingelstedt am Huy und befindet sich nördlich
unterhalb des Kloster Huys burg. Der Gutshof liegt in landschaftlich
reizvoller Lage, fußläufig vom Schloss Röderhof und angrenzend
an ein Landschaftsschutzgebiet mit zahlreichen Wander- und
 Radwegen. Das Umfeld ist ländlich geprägt. Die imposanten Be -
bauungen der Gutsanlage, des umliegenden Schlosses und der
 Klosteranlage Huysburg werden durch die Bebauungen gepflegter
Wohnbaugrundstücke aufgelockert.  Ein Seniorenheim und eine
Gaststätte befinden sich fußläufig entfernt. Einkaufsmöglichkeiten
zur Deckung des täglichen Bedarfs befinden sich u. a. im OT Dingel-
stedt am Huy (ca. 3 km) und im OT Badersleben (ca. 11 km). Kinder-
und Bildungsstätten sind im Umkreis von ca. 3 km bis 16 km vor-
handen. Eine Bushaltestelle mit Verbindungen nach Halberstadt
und zu den einzelnen Ortsteilen der Gemeinde befindet sich in
 unmittelbarer Nähe des Gutshofs.
Objekt: Historische, denkmalgeschützte Gutshofanlage mit 
rd. 4 ha Land und Blick auf das Kloster Huysburg. Der Gutshof 
entstand  zwischen dem 15. und 19. Jh. und stellt einen ehem. Wirt-
schaftshof des Kloster Huysburg dar. Die Anlage besteht aus einem
attraktiven Dreiseitenhof (Gebäude-Nrn. 1 - 3), einer ehem. Bren-
nerei  (Gebäude-Nr. 7), einer Scheune und einem ehem. Pferdestall
(Gebäude-Nrn. 5, 6), einem ehem. Kuhstall (Gebäude-Nr. 8) und aus
einem teilsanierten, z. Zt. als Werkstatt und Lagerflächegenutztem

Historische Gutshofanlage „Gut Röderhof“
38838 Huy OT Dingelstedt am Huy OT Röderhof
Gutshof 23, 24

Gebäude-Nr. 4Dreiseitenhof (Gebäude-Nrn. 1 und 2)

Gebäude-Nr. 6

Dreiseitenhof (Gebäude-Nrn. 1, 2 und 3)

SACHSEN-ANHALT
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Gebäude (Gebäude-Nr. 4). Der ehem. Schafstall (Gebäude-Nr. 9)
 wurde ca. im Jahr 2005 abgerissen. Teilweise sind noch Mauerreste
vorhanden. Im Zuge von Sanierungsmaßnahmen im Jahr 2003
wurden am Gebäude Nr. 4 Fensteröffnungen hergestellt, die Fas-
sade saniert sowie die Dacheindeckungen der Gebäude-Nrn. 1,
2, 3 und 4 erneuert. Das gesamte Ensemble steht unter Denkmal-
schutz und verfügt über keine Heizungs-, Elektro- und Sanitäraus-
stattung. Ein Energieausweis entfällt, Ausnahmetatbestand des Ge-
bäudeenergiegesetzes. Insgesamt befinden sich die Aufbauten in einem
überwiegenden instandsetzungs- und sanierungsbedürftigen Zustand. 
Auf dem Flurstück 94 befinden sich noch zwei denkmalgeschütz-
te Gewölbekeller der einstigen Bierbrauerei. Die Aufbauten der
Brauerei wurden ca. im Jahr 1920 abgerissen. Oberhalb befinden
sich noch Aufbauten der Keller. Die gesamte Anlage mit den Ge -
bäude-Nrn. 4, 5, 6 und dem Gewölbekeller wird von dem ortsansäs-
sigen Bogensportverein unentgeltlich zum Betrieb eines 3D-Bogen -
parcours genutzt (Details auf Anfrage). Teilflächen der Flurstücke
89 und 99 (Grünstreifen mit Baumbestand) mit insg. ca. 1.130 m²
sind an Anwohner verpachtet. Lage im Innen- (gemäß § 34 BauGB)
sowie im Außenbereich (siehe § 35 BauGB). Darstellung im FNP als
geplante Sonderbaufläche für Freizeit und Erholung.

Grundstücksgröße:   insg. ca. 38.221 m², bestehend aus 
12 überwiegend zusammenhängenden
Flurstücken

Nutzfläche:                 mangels Aufmaß nicht bekannt 
(gem. ehem. Planung für 6 Gebäude und
den Gewölbekeller insg. ca. 4.530 m²)

Jahrespacht netto:   insg. ca. € 100,- für Teilflächen der 
Flurstücke 89 und 99 (Grünflächen)

Mindestgebot:       € 95.000,–*

Gewölbekeller

Teilansicht Gebäude-Nr. 1

Gebäude-Nr. 7

Lageskizze

ZU DEN DETAILS
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https://www.plettner-brecht.de/immobilienauktionen/fuer-kaeufer/immobilie-suchen-und-finden/objekt/P22-03-036.html
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Lage: Die Gemeinde Heidesee mit ca. 7.100 Einwohnern und 
11 Ortsteilen liegt an der B 246 zwischen Zossen und Storkow
sowie ca. 30 km südöstlich des Berliner Stadtzentrums. Die
Stadt Königs Wusterhausen ist ca. 10 km westlich gelegen. Der
Ortsteil Prieros befindet sich in einer von Wäldern und Seen ge-
prägten Landschaft, innerhalb des Naturparks Dahme-Heideseen.
Die Region mit über hundert Seen ist ein beliebtes Naherho-
lungsgebiet. Für Wassersportbegeisterte stellen die Dahmege-
wässer mit der Teupitz-Köriser-Seenkette ein ideales Ausflugsziel
dar. Der Ort wird von Wohnbau- sowie Erholungsgrundstücken
geprägt. Anschlüsse an die A 12, A10 (Berliner Ring) und an die
A 13 bestehen in ca. 13 km bis 16 km Entfernung. Das Grundstück
liegt in einer ruhigen Seitenstraße, ca. 400 m vom Ortskern ent-
fernt. Die Umgebungsbebauung besteht aus teils neu errichten
Einfamilienhäusern sowie tlw. aus Hofstellen. Mehrere Seen sind
fußläufig bzw. mit dem Fahrrad schnell zu erreichen. Der nahe-
gelegene Uferbereich der Dahme liegt lediglich ca. 160 m ent-
fernt. Ausgewählte Einkaufmöglichkeiten, ärztliche Versorgung
sowie eine Grundschule sind im Ort vorhanden. Der Bahnhof
 Bestensee (RE 2 und RB 24) liegt ca. 10 km und der Bahnhof Stor-
kow (Mark) ca. 13 km entfernt. Eine Bushaltestelle befindet sich
fußläufig vom Objekt.
Objekt: Attraktives Baugrundstück (Zweifrontengrundstück), be-
baut mit einem Carport und einer massiven Scheune. Das ehem.
Stall-/Scheunengebäude wurde um 1910/20 in Klinkerbauweise
errichtet. Die Dacheindeckung wurde vor ca. 10 Jahren erneuert.
An der nordwestlichen Grundstücksgrenze, neben der Grund-
stückszufahrt, steht ein Holz-Carport mit Fachwerk und Pult-
dach. Der Carport (ca. 4,70 m x ca. 5,05 m) bietet Platz für 2 Pkw.
Auf dem Grundstück liegt bereits Strom. Die weiteren ortsübli-
chen Medien liegen in der Straße. Die Straßenfronten betragen
ca. 19 m und ca. 13 m. Lage im Innenbereich (gemäß § 34 BauGB).

Grundstücksgröße:   ca. 438 m²
Nutzfläche:                 ca. 63 m² (Bruttogrundfläche der Scheune)
Mindestgebot:         € 94.000,-*

Baugrundstück mit Carport und Scheune 
15754 Heidesee OT Prieros
Mittelstraße 5

37 vertragsfrei

ZU DEN DETAILS

https://www.plettner-brecht.de/immobilienauktionen/fuer-kaeufer/immobilie-suchen-und-finden/objekt/P22-03-037.html


Grundrissskizze

BRANDENBURG

Lage: Die Gemeinde Eichwalde mit ca. 6.400 Einwohnern liegt in was-
ser- und waldreicher Umgebung, unmittelbar an der südöstlichen
Berliner Stadtgrenze und grenzt an den Berliner OT Schmöck witz.
Das Objekt befindet sich in der Nähe des S-Bahnhofs Eichwalde mit
Anschluss an das Berliner Stadtgebiet. Die A 10 (Berliner Ring) sowie
die A 113 befinden sich in unmittelbarer Nähe. Einkaufsmöglichkei-
ten des täglichen Bedarfs sind in direkter Umgebung vorhanden.
Der beliebte Berliner Zeuthener See (Dahme) mit seiner Badestelle
befindet sich ca. 1 km vom Objekt entfernt. Bis zum Flughafen Berlin
Brandenburg (BER) sind es ca. 10 km. Die Tesla Gigafactory in Grün-
heide ist mit dem Auto in gut 20 Minuten zu erreichen. 
Objekt: Die Einheit befindet sich im gut belichteten Souterrain einer
zweigeschossigen, unterkellerten Stadtvilla mit ausgebautem Dach-
geschoss. Bj. des Gebäudes ca. 1998. Das Gebäude ist Bestandteil einer
Wohnungseigentumsanlage, bestehend aus zwei Stadtvillen mit
insg. 18 Einheiten. Beheizung über Gas-ZH. V, 92 kWh/ (m²*a), Gas,
Bj. 1998, C. Seit der Fertigstellung des Gebäudes wurde die Einheit
ununterbrochen zu Wohnzwecken genutzt. Die Einheit verfügt
über 21/2 Räume mit offener Küche, Flur, ein gefliestes Wannenbad
sowie über eine Terrasse. Ein Tiefgaragenstellplatz kann angemietet
werden. Insg. gepflegter Zustand mit tlw. Sanierungsbedarf.  

Nutzfläche:                 ca. 71,14 m² 
Hausgeld:                   ca. € 177,- mtl. inkl. HKV und EHR 
Mindestgebot:       € 135.000,-*

Teileigentum (Hobbyräume), Hobbybereich B
15732 Eichwalde
Friedenstraße 107

38 bezugsfrei

* zzgl. Auktions-Courtage auf den Zuschlagspreis · Bitte fordern Sie eine ausführliche Objektbeschreibung an. · info@plettner-brecht.de
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https://www.plettner-brecht.de/immobilienauktionen/fuer-kaeufer/immobilie-suchen-und-finden/objekt/P22-03-038.html
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40 vertragsfrei
Grundstück 
14947 Nuthe-Urstromtal OT Jänickendorf
Zum Bahnhof 25

Lage: Die Gemeinde Nuthe-Urstromtal mit ca. 6.800 EW im LK Tel-
tow-Fläming liegt am nördlichen Rand von Luckenwalde, an der 
B 101. Anschluss an die A 10 (Berliner Ring) besteht in ca. 25 km Ent-
fernung. Der OT Jänickendorf mit Anbindung an den „Flaeming-
Skate“ liegt ca. 5 km südöstlich von Luckenwalde und ca. 50 km
von Potsdam sowie ca. 13 km nordöstlich von Jüterbog. Das
Grundstück liegt innerhalb der Ortschaft, auf einem ehem. Bahn-
hofsgelände. Auf der gegenüberliegenden Straßenseite haben
sich u. a. ein Baumarkt sowie eine Integrationswohnstätte an-
gesiedelt.
Objekt: Unbebautes Grundstück, innerhalb der Ortslage und nahe
gewerblicher Bebauung gelegen. Der Versteigerungsgegenstand
sowie die benachbarten Fremdflurstücke waren u. a. Bestandteil
eines früheren Bahnhofsgeländes, welches von ca. 1994 bis ca.
2004 als Abfalllager genutzt wurde. Die Beräumung des illegalen
Abfalllagers wurde ca. im Jahr 2020 im Auftrag des Landes Bran-
denburg abgeschlossen. Im Zuge dessen wurde auch ein ehem.
mehrstöckiges Gebäude auf dem Versteigerungsgegenstand ent-
fernt. Über die heutige Bodenbelastung stehen keine Informa-
tionen zur Verfügung.

Grundstücksgröße:   ca. 1.484 m²
Mindestgebot:         € 500,-*
                                      oder = ca. 0,34 €/m² Grundstücksfläche

Landwirtschaftsfläche
04916 Schönewalde OT Hartmannsdorf
An der B 101, Flur 3, Flurstück 125 (rechts nb. Hartmannsdorf 2)

Lage: Die Kleinstadt Schönewalde liegt im Elbe-Elster-Kreis, 
ca. 18 km nördlich von Herzberg und ca. 25 km südöstlich von
Jüterbog. Die B 101 zwischen Jüterbog und Herzberg (Elster)
durchquert die im westlichen Stadtgebiet gelegenen Ortsteile.
In dem bisher überwiegend landwirtschaftlich geprägten Gebiet
haben sich seit 1990 zahlreiche Handwerksbetriebe und andere
Kleinbetriebe sowie Geschäfte in fast allen Branchen angesiedelt.
Schönewalde wird von dem Schweinitzer Fließ durchflossen und
verfügt über einen ca. 5 ha großen Angelsee „Neuanschluss
Schöne walde“. Die Landwirtschaftsfläche befindet sich im 
ca. 13 km entfernten Ortsteil Hartmannsdorf und liegt am süd-
lichen Ortsrand, angrenzend der Wohnsiedlung sowie direkt an
der B 101.
Objekt: Große Landwirtschaftsfläche, angrenzend an eine Wohn-
siedlung und direkt an der B 101 gelegen. Gemäß den Boden-
schätzungsdaten stellen ca. 1,3067 ha Ackerland mit einer
Boden zahl von 18 und Ackerzahl von 16 sowie ca. 1.024 m² Wege -
fläche dar. Der Großteil der Landwirtschaftsfläche wird augen-
scheinlich vertragslos bewirtschaftet und ist als Feld bestellt, die
übrige Grundstücksfläche ist mit Büschen und Bäumen bestanden.
An der südöstlichen Grundstücksgrenze befindet sich eine Grund-
stücksauffahrt. Lage im Außenbereich (siehe § 35 BauGB). 

Grundstücksgröße:   ca. 14.091 m²
Mindestgebot:         € 4.000,-*
                                      oder = ca. € 0,28/m² Grundstücksfläche

vertragsfrei

Lageskizze

Lageskizze

ZU DEN DETAILS

ZU DEN DETAILS

https://www.plettner-brecht.de/immobilienauktionen/fuer-kaeufer/immobilie-suchen-und-finden/objekt/P22-03-039.html
https://www.plettner-brecht.de/immobilienauktionen/fuer-kaeufer/immobilie-suchen-und-finden/objekt/P22-03-040.html
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42 vertragsfrei/

teilw. vertragslose Nutzung
Garten-/Erholungsgrundstück
16866 Kyritz
An der Jäglitz, Flur 14, Flurstück 86/4

Lage: Die seenreiche Stadt Kyritz „an der Knatter“ mit ca. 10.000
Einwohnern liegt im Landkreis Ostprignitz-Ruppin, zwischen
Hamburg und Berlin. Die B 5 und B 103 sowie die L 14 durchque-
ren die Stadt. Anschluss an die A 24 (Hamburg-Berlin, AS Herz-
sprung) besteht in ca. 20 km. Beliebte Anziehungspunkte stellen
u. a. der historische Marktplatz, der Rosengarten und gern be-
suchte Gaststätten, wie das „INSL“ auf der Unterinsel am Unter
See dar. Das Grundstück liegt am Rand des Kleingartenvereins
„Jäglitzsperle“ e.V. und ist von der B 5 über den „Schwarzen
Weg“ entlang der teils befestigten Gartenwege zu erreichen.
Objekt: Garten-/Erholungsgrundstück, ehem. bebaut mit einer
Holzlaube, am Rand des Kleingartenvereins „Jäglitzsperle“ ge-
legen. Das Grundstück ist derzeit nur über einen schmalen Weg
rückwärtig der Kleingartenanlage zugänglich. Es wird teilweise
durch die Nutzer der Nachbarparzelle unrechtmäßig zur Klein-
tierhaltung genutzt und ist in diesem Bereich eingefriedet. Die
Holzlaube befand sich ursprünglich auf dem mitgenutzten Grund-
stücksanteil und wurde ohne Kenntnis des Eigentümers entfernt.
Der übrige Grundstücksbereich ist mit Wildwuchs bewachsen.
 Lage im Außenbereich (siehe § 35 BauGB). Darstellung im Flächen-
nutzungsplan als Dauergrünfläche. Offizieller Bodenrichtwert
ASB (Außenbereich) ca. 6,- €/m² Grundstücksfläche.

Grundstücksgröße:   ca. 1.225 m²
Mindestgebot:         € 7.000,-*

Grundstück
14913 Jüterbog
Flur 19, Flurstück 643 (nahe „An der Wasche“)

Lage: Jüterbog - auch als mittelalterliche Hauptstadt des Fläming
bezeichnet - hat ca. 12.400 Einwohner und liegt am Nordrand
des Niederen Fläming sowie im Süden der Metropole Berlin ist
ca. 45 km, Luckenwalde ca. 13 km entfernt. Jüterbog ist verkehrs-
technisch über die Bundesstraßen 101/102/115 gut angebunden
und verfügt über einen Bahnhof mit Regionalexpresslinien (u.
a. nach Berlin). Anschluss an die A 10 (südlicher Berliner Ring)
besteht in ca. 45 km sowie an die A 9 (Berlin-München) in ca. 35
km Entfernung. Das Grundstück liegt abseits von Jüterbog in ei-
ner Kleingartensiedlung. Der historische und sehenswerte Stadt-
kern ist  fußläufig von der Straße „An der Wasche“ in ca. 500 m
zu erreichen. 
Objekt: Unbebautes Grundstück (Grünlandfläche) innerhalb einer
Kleingartensiedlung gelegen. Die Fläche ist mit Bäumen, Büschen
und Wildwuchs bewachsen. Das Grundstück besitzt keine eigene
Straßenanbindung. Lage im Außenbereich (siehe § 35 BauGB).

Grundstücksgröße:   ca. 770 m²
Mindestgebot:         € 3.500,-*

vertragsfrei

ungefähre Lage des Grundstückes
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An der Wasche

StadtzentrumLageskizze

Kleingartenverein „Jäglitzsperle“ e. V.

ehem. Standort der Laube

© geocontent GmbH

ZU DEN DETAILS

ZU DEN DETAILS

https://www.plettner-brecht.de/immobilienauktionen/fuer-kaeufer/immobilie-suchen-und-finden/objekt/P22-03-041.html
https://www.plettner-brecht.de/immobilienauktionen/fuer-kaeufer/immobilie-suchen-und-finden/objekt/P22-03-042.html
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Gebotsabgabe/persönliche Anwesenheit
Sofern Sie sich entschieden haben, auf ein oder mehrere Objekte
zu bieten, haben Sie vier Möglichkeiten bei unserer Auktion
mitzubieten. Sie können persönlich vor Ort oder mit Hilfe eines
telefonischen Bietungsauftrages, durch ein vorher abgegebenes
schriftliches Gebot (Bietungsschritte oder Festgebot) oder mit
einem Online-Gebot auf unserer Bieterplattform teilnehmen.
In jedem Fall ist für die Teilnahme und zur Befreiung von der
zu leistenden Bietungssicherheit (Details siehe Seite 5) sowie
zur Verlängerung der Kaufpreisbelegungsfrist der Abschluss
einer gesonderten schriftlichen Vereinbarung nebst Identitäts-
und Bonitätsprüfung erforderlich. Zum Abschluss einer solchen
Vereinbarung  senden Sie bitte den auf Seite 4 abgedruckten
Brief ausgefüllt, nebst Bonitätsnachweis kurzfristig an das
 Auktionshaus zurück. Das vom Ersteher an das Auktionshaus
zu zahlende Aufgeld (Courtage) ist mit Zuschlag fällig und zahl-
bar (Details siehe Seite 5). Eine Barzahlung des Aufgeldes ist wei-
terhin zulässig.

Bieten per Telefon / schriftlich oder online
Telefonisches und schriftliches Bieten sowie die Abgabe von
Geboten über das Internet sind weiterhin möglich und wer-
den empfohlen. Bitte melden Sie sich frühzeitig, da die
Anzahl der Telefonleitungen bzw. Mitarbeiter begrenzt
sind. Zum Abschluss einer solchen Vereinbarung füllen Sie
bitte ebenfalls den auf Seite 4 abgedruckten Brief aus und
kreuzen an, wie Sie an der Auktion teilzunehmen wünschen.
Im Anschluss wird Sie ein Mitarbeiter des Auktionshauses
kontaktieren und Ihnen die entsprechende, geson-  derte –
nicht in diesem Katalog abgedruckte – Bietungsvereinbarung
zur Verfügung stellen. Wir weisen darauf hin, dass das Auk-
tionshaus keine Haftung für das Zustandekommen der not-
wendigen Telefonverbindungen übernimmt.

Legitimation 
Sie benötigen zur Legitimation einen Personalausweis oder
Pass und beim Erwerb für eine Gesellschaft des Handels-
rechts einen aktuellen Handelsregisterauszug und zusätz-
lich einen Transparenzregisterauszug. Bitte beachten Sie
die seit dem 01.08.2021 geltenden, erhöhten Anforderun-
gen des Geldwäschegesetzes (siehe weitere Hinweise auf
Seite 44).

Besichtigungstermine 
Diese erfahren Sie gern von unserer Telefonzentrale oder
von den zuständigen Sachbearbeitern.

Grunderwerbsteuer
Die Grunderwerbsteuer beträgt 5,0 % ab Kaufpreisen von 
€ 2.500,-. Ausgenommen sind: Berlin, Mecklenburg-Vor-
pommern und Hessen mit 6,0 %, Brandenburg, Schleswig-
Holstein, das Saarland, Thüringen und Nordrhein-Westfalen
mit 6,5 %, Hamburg mit 4,0 % sowie Bayern und Sachsen 
mit 3,5 %.

In principle, there are no restrictions
for foreign nationals on the purchase
of real estate in the Federal Republic
of Germany.
For the purchase to be legally bin-
ding, the winning bidder will have to

sign a Notarial Real Estate Purchase
Agreement, which will be prepared after

bid acceptance.
Costs relating to purchases are approximately as indicated
below; the basis of calculation is the purchase price/gavel
price at the auction:

Tax on the acquisition of real estate (transfer tax)
5.0 %. Except of real estate in: Berlin, Mecklenburg-Vorpom-
mern, Hessen 6.0 %, Brandenburg, Schleswig-Holstein, Saar-
land, Thüringen, Nordrhein-Westfalen 6.5%, Hamburg 4.0 %
as well as Bavaria and Saxony 3.5 %.

Notary´s/Court Fees 
on request

Auction commission for real estate in excess 
of € 60,000.00 
6 % plus VAT

Payments in cash are accepted by the Auction House for
the commission, instant online transfer is also possible.
Please see the regulations of the Money Laundering Act
(to be observed) with regard to the identification of the
economic beneficiary and the origin of funds.
After bid acceptance, a bidding and cost security totalling
about 20% of the accepted bid price shall be paid at auction
to the officially appointed and sworn in auctioneer and 
a handling mandate be provided to him. In principle, the
purchase price balance has to be deposited within 1 month
to 2 months thereafter. 
If foreign bidders want to bid over the telephone, it is
neces sary to enter into a telephone bidding agreement 
and an appropriate security deposit – to be fixed by the
rele vant employee in charge at our House – has to be paid
into a trust account of the Auction House prior to the
 auction. If a bidder is not successful with his/ her bid, his/
her deposit will be returned to him/ her telegraphically
on the first workday after the auction 
All documents of relevance to real estate acquisition such
as the Auction Conditions, the draft of the purchase agree-
ment to be concluded and to be notarised, the telephone
bidding agreement put up for auction are available upon
request and will be submitted by mail, fax or e-mail.  
Our English speaking employees and an interpreter are
present at the auctions as well as an English  speaking
 notary and lawyer. 

For English language service in our House, please
 address queries to the following persons:

Mr. Wehrmeister and Mr. Krause

BIETEN IN DER AUKTION ACQUISITION OF REAL ESTATE

Acquisition of 
Real Estate in Germany 

- Especially at our 
Auctions -
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HINWEISE UND BELEHRUNG DER NOTARE

Bei der Versteigerung von Immobilien ist der mit dem Zuschlag zustande kommende Kaufvertrag beurkundungsbedürftig,
damit er Wirksamkeit erlangt. Der auf den nächsten Seiten abgedruckte Mustertext der Urkunde (in der für das jeweilige
Objekt vervollständigten und individualisierten Fassung) bildet zusammen mit dem vor Abgabe des Meistgebotes in Anwe-
senheit des Notars verlesenen Auslobungstext des jeweiligen Objekts und den ebenfalls im Katalog abgedruckten Allgemeinen
Versteigerungsbedingungen des Auktionshauses den Inhalt des Kaufvertrages. Die beurkundenden Notare Dr. Uwe und Dr.
Felix Ritter sowie Dr. Johannes Gester, Berlin, geben Ihnen nachstehend den Mustertext und die Allgemeinen Versteigerungs-
bedingungen zur Kenntnis.

Wir weisen Sie auch auf Folgendes hin:

Im Rahmen der Grundstücksversteigerungen werden die vom Auktionator gem. § 156 BGB erteilten Zuschläge im Anschluss
sofort beurkundet. Damit kommt ein bindender, nicht widerruflicher Vertrag zustande. Sie sollten sich daher vorab mit dem
Gegenstand der Beurkundung genauestens beschäftigen und sich beraten lassen, um sich vor übereilten Handlungen zu
schützen.

Die Allgemeinen Versteigerungsbedingungen und ein Mustertext des Kaufvertrages sind nachstehend in diesem Katalog
abgedruckt. Bitte prüfen Sie zudem die wirtschaftlichen und rechtlichen Rahmenbedingungen genau.

Sie können sich während der Beurkundung vertreten lassen, wir raten Ihnen jedoch, persönlich an der Beurkundung teilzu-
nehmen. Nur so besteht die Möglichkeit, dass noch während der Beurkundung dem beurkundenden Notar Fragen gestellt
und geklärt werden können. Auf diesem Wege wird damit auch sichergestellt, dass die im Vertrag vorgesehenen Regelungen
im Detail und in ihrer rechtlichen Tragweite dem wahren Willen der Parteien entsprechen. Die persönliche Teilnahme ist
zum Schutze der Vertragsparteien der vom Gesetzgeber gewünschte und zudem der kostengünstigste Weg.

Sofern Sie sich gleichwohl dazu entschließen sollten nicht persönlich anwesend zu sein, empfehlen wir Ihnen, sich durch
eine Person Ihres Vertrauens vertreten zu lassen. Dabei handelt es sich um eine Person, die Ihnen persönlich besonders ver-
bunden ist, oder zu der Sie aufgrund der bei dieser Person vorhandenen Sachkunde besonderes Vertrauen haben und die ein-
seitig Ihre Interessen vertritt, zum Beispiel ein Rechtsanwalt oder eine Rechtsanwältin.

Für den Fall der rechtsgeschäftlichen Vertretung wird darauf hingewiesen, dass für den grundbuchlichen Vollzug die Voll-
macht bzw. die spätere Vollmachtsbestätigung der grundbuchmäßigen Form bedarf (§ 29 Grundbuchordnung). Soweit es sich
bei einer Vertragspartei um eine ausländische Gesellschaft handelt, ist zudem eine notarielle Vertretungsbescheinigung bei-
zufügen, aus der sich ergibt, dass die Gesellschaft existent ist und der Vertreter berechtigt ist, diese Erklärung für die auslän-
dische Gesellschaft abzugeben. Gegebenenfalls muss sowohl die Vollmachtsbestätigung des ausländischen Notars als auch die
Vertretungsbescheinigung des ausländischen Notars mit einer Apostille versehen werden.

Da die vorstehenden Hinweise zur Teilnahme und Vertretung nur Empfehlungen sind, haben wir zu dieser Fragestellung mit
Ausnahme dieses Hinweises keine weitergehende Einwirkungsmöglichkeit. Bitte nutzen Sie im Zweifelsfalle die Möglichkeit,
sich im Vorfeld auch mit uns in Verbindung zu setzen, wenn Sie Fragen zum Verfahren der Auktion, zum Beurkundungsver-
fahren, zum Kaufvertrag oder zum Inhalt der hier abgedruckten Texte sowie zu einer etwaigen Vertretung beim Verfahren
haben sollten.

Auch möchten wir Sie darauf hinweisen, dass das Geldwäschegesetz die Notare im Rahmen der Beurkundung von
Grundstückskaufverträgen verpflichtet, den bzw. die jeweils wirtschaftlich Berechtigten an dem Geschäft und die Herkunft
der eingesetzten Mittel zu ermitteln. Werden diese Angaben verweigert, muss der Notar die Beurkundung ablehnen. Für den
Fall, dass der Notar von einem nach dem Geldwäschegesetz relevanten Sachverhalt weiß, hat er den Sachverhalt unverzüglich
der Zentralstelle für Finanztransaktionsuntersuchungen zu melden.

Notar Dr. Johannes Gester Notare Dr. Uwe und Dr. Felix Ritter
Lietzenburger Straße 75 Kurfürstendamm 74
10719 Berlin               10709 Berlin
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1)            (Mitarbeiter des Auktionshauses)

handelnd für die

Plettner & Brecht Immobilien GmbH, Berlin
Kirschenallee 20 in 14050 Berlin,

- nachstehend „Auktionshaus“ genannt -,

2)           (Auktionator)

- nachstehend „Auktionator“ genannt -.

Der Auktionator und die Erschienene zu 1) handeln zugleich für

                (Veräußerer)

- nachstehend „Veräußerer“ genannt -,

aufgrund Vollmacht vom ?? - UR-Nr. ?? des Notars ?? - in Ver-
bindung mit dem Einlieferungsvertrag.

3)            (Ersteher)
            

- nachstehend „Ersteher“ genannt -.

Der Notar befragte die Erschienenen, ob er oder eine der mit ihm
beruflich verbundenen Personen in einer Angelegenheit, die Ge-
genstand dieser Beurkundung ist, außerhalb des Notaramtes
tätig war oder ist; dies wurde verneint.

Die Erschienenen schlossen folgenden

Kaufvertrag:

§ 1 Verkauf

1)         In der heutigen Grundstücksversteigerung kommt das
Grundstück in

??,
eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts ??

von ?? Blatt ?? Flur ?? Flurstück ??

- nachstehend „Grundstück“ genannt -

            zum Aufruf. Der Versteigerung liegen die Anlage 1 und
die Versteigerungsbedingungen vom 21.10.2021 - UR-Nr.
P 632/2021 des Notars Patrick Heidemann, Berlin zu -
grunde. Die Anlage 1 wurde verlesen und genehmigt. Die
Versteigerungsbedingungen sind bekannt und liegen in
beglaubigter Abschrift vor; auf Verlesen und Beifügen
wird verzichtet. 

2)         Der Ersteher gibt das Meistgebot in Höhe von 
€ ??

- in Worten: Euro ?? - 
            ab.

            Der Auktionator erteilt ihm nach dreimaligem Aufruf zu
diesem Meistgebot den Zuschlag. 

            Mit dem Zuschlag und dieser Beurkundung kommt
gemäß § 156 BGB ein Kaufvertrag zu den Bedingungen
der Anlage 1, der Versteigerungsbedingungen und mit
dem Meistgebot als Kaufpreis zustande.

Die Niederschrift wurde bis hierher in Gegenwart des Notars
verlesen, genehmigt und eigenhändig unterschrieben:

Nunmehr entfernte sich der Auktionator. Bei den folgenden Er-
klärungen werden er und der Veräußerer durch die Erschienene
zu 1) vertreten. Die Beurkundung wurde sodann fortgesetzt.

§ 2 Zahlungsverpflichtung

Der Ersteher verpflichtet sich zur Leistung einer Bietungssicher-
heit auf den Kaufpreis durch ??Barzahlung ??Scheck, und zwar
in Höhe von € ??

Der Ersteher verpflichtet sich, den vollständigen Kaufpreis bis
zum ?? (sofern nicht im Einzelfall etwas anderes vorgesehen ist
ein Monat nach dem Zuschlag) auf einem Treuhandkonto oder
Notaranderkonto des amtierenden Notars unabhängig vom Vor-
liegen einer zur Wirksamkeit des Vertrages notwendigen Ge-
nehmigung zu hinterlegen.

Der Notar wies darauf hin, dass nur bei der Hinterlegung auf ei-
nem Notaranderkonto der Schutz durch die gesetzlich vorge-
schriebene Haftpflichtversicherung des Notars und den Ver-
trauensschadenfonds der Notarkammern besteht und die Über-
wachung der Auszahlungsreife durch den Notar sowie das Aus-
sonderungsrecht im Insolvenzfall sichergestellt ist.

§ 3 Aufgeld

1)         Der Ersteher verpflichtet sich, das Aufgeld des Auktions-
hauses unabhängig vom Vorliegen einer für die Wirk-
samkeit des Vertrages notwendigen behördlichen oder
gerichtlichen Genehmigung sofort zu zahlen, und zwar
in Höhe von € ??.

2)         Bei endgültiger Verweigerung einer solchen Genehmi-
gung oder bei Rücktritt gemäß § 9 ist das Auktionshaus
verpflichtet, das Aufgeld zurückzuzahlen.

KAUFVERTRAGSMUSTER
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§ 4     Vollstreckungsunterwerfung

Wegen der vorstehenden Zahlungsverpflichtungen 
a) gemäß § 2 und
b) gemäß § 3 Absatz 1)
nebst jährlichen Zinsen in Höhe von 5 Prozentpunkten über dem
jeweiligen Basiszinssatz ab dem jeweiligen Fälligkeitstermin -
wegen des Aufgeldes aus vollstreckungsrechtlichen Gründen ab
heute - unterwirft sich der Ersteher der sofortigen Zwangsvoll-
streckung und ermächtigt den Notar, dem Gläubiger bei Fällig-
keit eine vollstreckbare Ausfertigung zu erteilen, sofern keine
Zahlung bzw. Hinterlegung erfolgt ist. Der Notar wies darauf
hin, dass Zinsen ungeachtet der vorstehenden Regelung erst ab
Verzug geschuldet werden.

§ 5     Vollzugsvollmacht

Die Parteien erteilen den Notariatsangestellten

(Namen der bevollmächtigten Mitarbeiter)

- jeweils einzeln -

unwiderruflich Vollmacht unter Ausschluss einer persönlichen
Haftung und unabhängig von der Wirksamkeit der weiteren Ver-
einbarungen in dieser Urkunde für Auflassung, Eintragung und
Löschung einer Vormerkung und alle sonstigen Anträge und Be-
willigungen für den Vollzug dieser Urkunde gegenüber dem
Grundbuchamt.

§ 6     Übergabe / Teilunwirksamkeit / Sonstiges

1)         Die Übergabe von Gefahr, Nutzen und Lasten erfolgt
gemäß Nr. 10 der Versteigerungsbedingungen an dem
Monatsersten, der der vollständigen Hinterlegung des
Kaufpreises folgt.

2)         Bei etwaiger Teilunwirksamkeit soll dieser Vertrag im
Übrigen wirksam bleiben.

3)         Der Ersteher hat das Grundstück ??besichtigt ??nicht be-
sichtigt ??von außen besichtigt.

§ 7     Grundbuchstand

1)         Der Grundbuchstand ergibt sich aus der Anlage 1. 

2)         Der Verkauf erfolgt zu den Bedingungen der Anlage 1.

§ 8     Belehrungen, Hinweise und Vollzug

1)         Der Notar belehrte über die Vorschriften des Grunder-
werbsteuergesetzes und wies auf die bestehenden Vor-
kaufsrechte hin. ?? Die Wirksamkeit des Vertrages hängt
von der Erteilung der (u.U. im Einzelfall erforderlichen
Genehmigung) ab.

2)         Der Notar wies darauf hin, dass die bedingte Rückzah-
lungspflicht gemäß § 3 (2) nicht gesichert ist und belehrte
über Sicherungsmöglichkeiten, die jedoch nicht ge-
wünscht wurden.

3)         (Hinweise und Belehrungen des Notars, abhängig vom Einzel-
fall)

?)         (im Einzelfall besondere Regelungen)

?)         Der Notar wird mit dem Vollzug gemäß Ziffer 16, 17 der
Versteigerungsbedingungen beauftragt und ermächtigt,
dem Auktionshaus Auskunft über den jeweiligen Bear-
beitungsstand zu erteilen.

Die Parteien beantragen gegenüber dem Grundbuchamt
gemäß  Nr. 31000 Abs. (3) Ziffer 2 KV GNotKG/ § 55 GBO die
kostenfreie Erteilung von Abschriften aller Eintragungsmit-
teilungen unmittelbar an sich.

§ 9 Rücktrittsrecht

Für den Fall der Ausübung eines Vorkaufsrechtes steht dem Ver-
äußerer ein Rücktrittsrecht zu.

Der Notar wird beauftragt, den Berechtigten in Betracht kom-
mender Vorkaufsrechte eine Abschrift dieser Urkunde zu über-
senden bzw. zuzustellen und wird ermächtigt, die entsprechen-
den Negativzeugnisse oder den Verzicht über die Ausübung des
Vorkaufsrechtes für die Beteiligten entgegenzunehmen. 

§ 10 Gemeinschaftsverhältnis

Die Ersteher haften und unterwerfen sich gem. § 4 als Gesamt-
schuldner und erwerben das Grundstück

??         zu gleichen ideellen Anteilen.

??         zu folgenden ideellen Anteilen:

??       (falls GbR) Der Ersteher und dessen Gesellschafter haften
und unterwerfen sich gem. § 4 als Gesamtschuldner der
sofortigen Zwangsvollstreckung.

§ ?? Kostensicherheit

Der Ersteher verpflichtet sich, die Kostensicherheit gemäß dem
2. Absatz von Nr. 6 der Versteigerungsbedingungen in Höhe von
?? 15% des Kaufpreises ??€ 2.000,00 - sofort an das Auktionshaus
zu zahlen und unterwirft sich auch insoweit -?? als Gesamt-
schuldner - der sofortigen Zwangsvollstreckung in sein gesamtes
Vermögen mit der Ermächtigung an den amtierenden Notar,
dem Auktionshaus jederzeit auch insoweit eine vollstreckbare
Ausfertigung zu erteilen.

KAUFVERTRAGSMUSTER
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Ich gebe die nachstehende Erklärung sowohl im eigenen Namen als auch in meiner Eigen-
schaft als alleinvertretungsberechtigter und von den Beschränkungen des § 181 BGB be-
freiter Geschäftsführer der Plettner & Brecht Immobilien GmbH mit Sitz in Berlin, Kir-
schenallee 20 in 14050 Berlin – nachstehend „Auktionshaus“ genannt – ab. Für die von mir
in meiner Eigenschaft als Auktionator oder anderen Auktionatoren – nachstehend „Auk-
tionator“ genannt – unter Mitwirkung des Auktionshauses durchzuführenden Versteige-
rungen von fremden Grundstücken, Grundstücksteilen und grundstücksgleichen Rechten
gelten folgende  

VERSTEIGERUNGSBEDINGUNGEN

– beurkundet durch den Notar Patrick Heidemann, Berlin, 
zur UR-Nr.  P 632/2021 vom 21.10.2021  – 

1. a) Jeder Veräußerer, der ein Grundstück, Grundstücksteil oder grundstücksgleiches
Recht – nachstehend „Objekt“ genannt – dem Auktionshaus zur Versteigerung auf einer
Versteigerung anvertraut, ist verpflichtet, das Verkaufsangebot bis zur Beendigung des
Versteigerungstermins aufrecht zu erhalten, bzw. bei Vereinbarung eines Nachverkaufes
bis zum Ende der Nachverkaufsfrist. Sofern im Einzelfall nichts anderes vereinbart ist,
beträgt die Nachverkaufsfrist 2 Monate ab dem letzten Versteigerungstag. Wenn ein
Nachverkauf vereinbart ist, dürfen Auktionator und Auktionshaus innerhalb der Nach-
verkaufsfrist das Objekt unter Einhaltung des Limits gemäß Ziffer 2) anderweitig ver-
kaufen. Der Nachverkauf kann auch im Rahmen einer Nachauktion erfolgen. Für einen
Nachverkauf gelten diese Versteigerungsbedingungen entsprechend. 
b) Soweit das Objekt eine noch nicht vermessene Teilfläche ist, richtet sich die Flächen-
abgrenzung vorrangig nach der Beschreibung im Auslobungstext, und zwar durch Kar-
tenverweis. Soweit der Grenzverlauf hiernach nicht genau festzulegen ist, ist der Ver-
äußerer berechtigt, ihn nach billigem Ermessen gemäß § 315 BGB zu bestimmen.
c) Soweit ein Veräußerer noch nicht als Eigentümer im Grundbuch eingetragen ist, ist
er gegenüber Auktionshaus und Ersteher verpflichtet, seine Eintragung als Eigentümer
auf seine Kosten herbeizuführen und alle dafür erforderlichen Unterlagen auf seine Ko-
sten zu beschaffen. Wird ein Objekt von mehreren Veräußerern eingeliefert, haften sie
gegenüber Auktionshaus und Ersteher als Gesamtschuldner.
d) Die Verpflichtungen zur Zahlung der Grunderwerbsteuer durch den Ersteher, zur
Abgabe einer Vollmachtsbestätigung in der Form des § 29 GBO (ggf. nebst formgerechtem
Vertretungsnachweis) und zur unverzüglichen Zahlung aller Kosten bei Gerichten,
Behörden und Notar sind vertragliche Hauptpflichten. Im Falle der Nichterfüllung
stehen dem jeweiligen Vertragspartner damit die Rechte wegen Nichterfüllung einer
Hauptleistungspflicht (Schadensersatz statt Leistung §§ 280, 281 BGB bzw. Rücktritt §
323 BGB) zu.
e) Veräußerer und Ersteher sind verpflichtet, dem Auktionshaus, dem den Kaufvertrag
beurkundenden Notar und dem Vertragspartner jede Änderung ihrer Anschrift unver-
züglich mitzuteilen. Sie sind ferner verpflichtet, dem den Kaufvertrag beurkundenden
Notar ihr Identifikationsmerkmal nach §§ 139a ff. AO unverzüglich mitzuteilen.
f) Jeder Ersteher ist verpflichtet, seine Identität und den wirtschaftlich Berechtigten,
für den er handelt, gegenüber allen Beteiligten offenzulegen und die nach dem Gesetz
erforderlichen Nachweise einschließlich Dokumentation der Eigentums- und Kontroll-
struktur und Eintragung im Transparenz-register hierfür zu erbringen. Die Beteiligten
sind berechtigt, eine Geschäftsverbindung abzulehnen, wenn entsprechende Nachweise
nicht zu ihrer Zufriedenheit erbracht werden.

2. Bei den zur Versteigerung auf einer Versteigerung gelangenden Objekten ist mit dem
Veräußerer ein Mindestpreis (Limit) vereinbart, der nicht unterschritten werden darf.

3. Der Auktionator behält sich vor, die Beträge, um die ein neues Gebot vorherige Gebote
mindestens übersteigen muss (Steigerungsspanne), bei jedem Objekt von Fall zu Fall
festzusetzen. Die Steigerungsspanne beträgt € 500,00, soweit nicht vom Auktionator
ein anderer Betrag verkündet wird. Sie kann auch während der Versteigerung verändert
werden.

4. Jeder Bieter bleibt an ein abgegebenes Gebot so lange gebunden, bis dieses durch einen
anderen Bieter durch ein höheres Gebot überboten wird. Falls mehrere Bieter ein gleich
hohes Gebot abgeben, gilt nur das Gebot, das der Auktionator zuerst zur Kenntnis ge-
nommen hat. Bei etwaigen Zweifeln oder Unklarheiten über die Geltung eines Gebotes
entscheidet der Auktionator nach seinem Ermessen, ob und an wen er den Zuschlag er-
teilt oder ob er die Versteigerung wiederholt. Er kann auch frühere Bieter fragen, ob
sie ihr Gebot aufrechterhalten bzw. wiederholen und die Versteigerung von dem höch-
sten aufrechterhaltenen/ wiederholten Gebot an wiederholen bzw. fortsetzen.

5. Der Zuschlag wird dem Meistbietenden erteilt. Der Bieter, der in verdeckter Vollmacht
für den Meistbietenden das Gebot abgegeben hat, haftet bei Erteilung des Zuschlages

neben diesem als Gesamtschuldner für die Erfüllung aller durch Zustandekommen des
Vertrages begründeten Verbindlichkeiten, soweit er nicht spätestens bei Beurkundung
des Kaufvertrages eine grundbuchfähige Vollmacht des Vertretenen vorlegt oder das
Auktionshaus auf diese Haftung verzichtet. Erteilt der Auktionator den Zuschlag an
eine juristische Person, so kann das Auktionshaus verlangen, dass deren Vertreter sich
neben der juristischen Person als Gesamtschuldner persönlich dafür mitverpflichten,
dass die erwerbende juristische Person allen vertraglich übernommenen Zahlungsver-
pflichtungen gegenüber allen Gläubigern nachkommt. Mehrere Ersteher haften als Ge-
samtschuldner. Ist der Ersteher eine Gesellschaft bürgerlichen Rechts, haften deren Ge-
sellschafter als Gesamtschuldner mit ihr.
Der Auktionator ist berechtigt, nach seinem pflichtgemäßem Ermessen einen Zuschlag
abzuerkennen, insbesondere, wenn ein Bieter bei Abgabe des Meistgebotes in verdeckter
Vollmacht gehandelt hat oder seine Vertretungsbefugnis nicht in grundbuchmäßiger
Form nachweisen kann und nicht als Gesamtschuldner mit dem Vertretenen die Haftung
für alle Ansprüche von Veräußerer und Auktionshaus gegenüber dem Ersteher über-
nimmt sowie sich als Gesamtschuldner mit dem Vertretenen der Zwangsvollstreckung
unterwirft, oder wenn es Anhaltspunkte dafür gibt, dass der Meistbietende die Verstei-
gerungs- bzw. Kaufbedingungen bzw. den Kaufvertrag nicht vollständig erfüllen wird.
Dies ist insbesondere auch der Fall, wenn er Kostensicherheit und Aufgeld (Courtage)
nicht vollständig leistet oder Ziffer 12) und Ziffer 17 a) Satz 1 bzw. 2 nicht einhält. In
diesem Fall kann der Auktionator nach seiner Wahl die Versteigerung wiederholen und
auch gemäß Ziffer 4) Satz 4 verfahren oder den Zuschlag dem nächsthoch bietenden
Bieter erteilen, wenn dieser sein Gebot aufrecht erhält bzw. wiederholt. 

6. a) Das Auktionshaus kann von einem Ersteher, der nicht über eine zustellfähige Anschrift
in Deutschland verfügt, zusätzlich die Leistung einer Kostensicherheit in Höhe von 15
% des Kaufpreises, mindestens jedoch 2.000,00 €, verlangen. Die Höhe der Kostensicher-
heit bestimmt das Auktionshaus nach billigem Ermessen innerhalb des vorstehenden
Rahmens. Die Kostensicherheit ist auf ein Treuhandkonto eines vom Auktionshaus be-
stimmten öffentlich bestellten und vereidigten Auktionators – nachstehend Treuhänder
genannt – zu hinterlegen. Die Kostensicherheit dient erstrangig der Sicherung der Auf-
geldansprüche des Auktionshauses gegen den Ersteher und nachranging der Sicherung
der Ansprüche des Veräußerers gegen den Ersteher auf Aufwendungsersatz sowie auf
Befreiung des Veräußerers von seiner gesamtschuldnerischen Haftung für Kosten und
Steuern, und zwar in der Reihenfolge ihrer Fälligkeit; bei gleichzeitiger Fälligkeit zuerst
der Sicherstellung der Bezahlung der Notarkosten, dann der Grunderwerbsteuer, sodann
der Grundbuchkosten und zuletzt aller sonstigen Kosten und Gebühren für den Vollzug
des Vertrages (Sicherungszweck). Die Kostensicherheit kann bei Fälligkeit des Courta-
geanspruches, eines Aufwendungsersatzanspruches oder eines Befreiungsanspruches
von dem Treuhänder dem Sicherungszweck entsprechend verwendet werden.
b) Das Auktionshaus kann im Fall von lit. a) ferner die Beauftragung eines von ihm vor-
geschlagenen in Deutschland zugelassenen Rechtsanwaltes bzw. einer in Deutschland
zugelassenen Rechtsanwaltsgesellschaft als Zustellungsbevollmächtigten verlangen.
Der zustellungsbevollmächtigte Rechtsanwalt bzw. die zustellungsbevollmächtigte
Rechtsanwaltsgesellschaft ist auch zu beauftragen und zu bevollmächtigen, einer dem
Sicherungszweck entsprechenden Verwendung der Kostensicherheit gegenüber dem
Treuhänder zuzustimmen, den Grunderwerbsteuerbescheid, sonstige Gebührenbe-
scheide und Kostenrechnungen entgegen zu nehmen.
c) Steht endgültig fest, dass hinsichtlich der Kostensicherheit der Sicherungsfall nicht
mehr eintreten kann, so kann der Ersteher Abrechnung und die Rückerstattung des
nicht verbrauchten Betrages verlangen. In diesem Fall sind Veräußerer, Ersteher und
Auktionshaus verpflichtet, dem Notar bzw. Auktionator bzw. Treuhänder übereinstim-
mende schriftliche Weisungen auf Auszahlung an den Ersteher zu erteilen. Solange eine
solche Weisung nicht vorliegt, sind Auktionator und Treuhänder zur Auszahlung nicht
verpflichtet. Besteht Streit über den Eintritt des Sicherungsfalles oder den Wegfall des
Sicherungszwecks, so können Notar bzw. Auktionator bzw. Treuhänder die Sicherheit
bei der Hinterlegungsstelle des zuständigen Amtsgerichts hinterlegen oder bis zum
Vorliegen eines rechtskräftigen Urteils, mit dem eine fehlende Anweisung ersetzt wird,
einbehalten.

7. a) Jeder Verkauf erfolgt im altersbedingten Zustand und wie das Objekt steht und liegt,
d. h. unter Ausschluss aller Ansprüche und Rechte des Erstehers wegen Sachmängeln
des Grundstückes und der Gebäude. Hiervon ausgenommen sind Ansprüche wegen Ver-
letzungen des Lebens, des Körpers und der Gesundheit, wenn der Veräußerer die Pflicht-
verletzung zu vertreten hat. Ferner sind ausgenommen Ansprüche und Rechte für Schä-
den, die auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung des Veräußerers
beruhen. Einer Pflichtverletzung des Veräußerers steht die eines gesetzlichen Vertreters
oder Erfüllungsgehilfen gleich. Soweit bewegliche Sachen mit verkauft werden, gilt die
gesetzliche Regelung, jedoch werden Ersatzansprüche des Erstehers wegen eines Sach-
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mangels – mit den vorstehenden Ausnahmen – ausgeschlossen und wird die Ver-
jährungsfrist auf ein Jahr verkürzt. Soweit der Veräußerer dem Auktionshaus oder dem
Auktionator Angaben und Zusicherungen über das Objekt und seine tatsächlichen und
wirtschaftlichen Verhältnisse gemacht hat, gelten diese zugunsten des künftigen Er-
stehers.
Er kann Rechte daraus unmittelbar gegen den Veräußerer, nicht aber gegen das Auk-
tionshaus oder den Auktionator geltend machen. Dies gilt auch für etwaige arglistig
verschwiegene Mängel.
b) Der Ersteher übernimmt etwaige Dienstbarkeiten gemäß § 9 GBBerG unabhängig da-
von ob sie bereits im Grundbuch eingetragen sind oder nicht sowie altrechtliche nicht
im Grundbuch eingetragene Dienstbarkeiten ohne Anrechnung auf den Kaufpreis.
c) Auktionshaus und Auktionator haften dem Veräußerer und Ersteher für eine den ge-
setzlichen Bestimmungen entsprechende Vorbereitung und Durchführung der Ver-
steigerung. Soweit der Auktionator oder das Auktionshaus sich auf Angaben und Un-
terlagen Dritter stützen, stehen sie nur für die zutreffende Übermittlung, nicht aber
für die objektive Richtigkeit ein. Dies gilt auch für eine etwaige Übermittlung von Iden-
tifikationsmerkmalen nach §§ 139a ff. AO über sie. Offenbarungspflichtige Tatsachen
übermittelt das Auktionshaus lediglich als Bote. Deren rechtzeitige Bekanntgabe zur
Aufnahme in den Auslobungstext obliegt allein dem Veräußerer. Ansprüche und Rechte
des Veräußerers und des Erstehers sowie von Bietern und Bietinteressenten wegen
Pflichtverletzungen des Auktionshauses oder des Auktionators – insbesondere wegen
der Beratung in Bewertungsfragen oder wegen Sachmängeln am Objekt – sind im Übri-
gen ausgeschlossen. Ausgenommen sind Ansprüche wegen Verletzungen des Lebens,
des Körpers und der Gesundheit, wenn Auktionshaus bzw. Auktionator die Pflichtver-
letzung zu vertreten haben sowie Ansprüche wegen vorsätzlicher oder grob fahrlässiger
Pflichtverletzungen. Einer Pflichtverletzung des Auktionshauses bzw. des Auktionators
steht die eines gesetzlichen Vertreters oder Erfüllungsgehilfen gleich.
Ein Anspruch auf Teilnahme an der Versteigerung bzw. zur Nutzung der dafür bereit
gehaltenen Systeme besteht nur im Rahmen der öffentlich angebotenen Teilnahmemög-
lichkeiten, der bestehenden Funktionalitäten und des aktuellen Standes der Technik.
Hiernach ist es nicht möglich, Computerprogramme (Software) und Telekommunika-
tions- und Datenverarbeitungsanlagen (Hardware) vollkommen fehlerfrei zu entwickeln
und zu betreiben und sämtliche Unwägbarkeiten im Zusammenhang mit dem Medium
Internet auszuschließen. Die Teilnehmer akzeptieren somit, dass es zu zeitweiligen
Störungen kommen kann, die durch Unterbrechung der Stromversorgung oder Fehler
der verwendeten Hard- und Software bedingt sind. Auktionshaus und Auktionator
haften nicht für das Zustandekommen von Telekommunikationsverbindungen und das
Funktionieren der verwendeten Hard- und Software. Der Bieter hat keinerlei Ansprüche
gegen Auktionshaus und Auktionator wenn er einen Zuschlag aufgrund von technischen
Problemen nicht erhält, unabhängig davon, wo das Problem liegt. Der Veräußerer hat
keinerlei Ansprüche gegen Auktionshaus und Auktionator, wenn ein Gebot aufgrund
technischer Probleme nicht berücksichtigt wird, unabhängig davon, wo das Problem
liegt.
d) Auktionshaus und Auktionator haben keinerlei Verkehrssicherungspflichten hin-
sichtlich der zur Versteigerung kommenden Objekte. Dies gilt insbesondere auch an-
lässlich von Besichtigungen. Die Verkehrssicherungspflichten obliegen allein und aus-
schließlich dem Veräußerer, der entweder den verkehrssicheren Zustand herstellen
oder hinreichend deutlich auf etwaige Gefahren hinweisen muss.
e) Auktionshaus und Auktionator haben keinerlei Verpflichtungen hinsichtlich der Ein-
haltung der Energieeinsparvorschriften. Die Beschaffung und rechtzeitige Zurverfü-
gungstellung des Energieausweises obliegt allein und ausschließlich dem Veräußerer.
f) Bei Abweichungen zwischen dem Auslobungstext (Anlage 1) für ein einzelnes Objekt
und diesen allgemeinen Versteigerungsbedingungen haben die Auslobungstexte (An-
lagen 1) für das einzelne Objekt den Vorrang.

8. Soweit in den Auslobungstexten (Anlagen 1) für die einzelnen Objekte die Übernahme
bestehender Grundpfandrechte unter Anrechnung auf den Kaufpreis (Meistgebot) in
Aussicht gestellt wird, gehen Veräußerer, Auktionator und Auktionshaus keine Haftung
für die Genehmigung der Schuldübernahme durch die Gläubiger ein. Wird die Schuldü-
bernahmegenehmigung verweigert, ist der Ersteher verpflichtet, durch sonstige Fremd-
oder Eigenmittel den entsprechenden Teil des Kaufpreises innerhalb von einem Monat
nach Zugang der Verweigerung der Schuldübernahmegenehmigung zu belegen.
Der endgültigen Abrechnung des Kaufpreises wird der vom Auktionshaus zu ermittelnde
Valutastand solcher Belastungen zum Übergabestichtag zugrunde gelegt. Etwaige sich
danach ergebende Differenzbeträge zwischen dem hinterlegten und dem tatsächlichen
Baranteil sind durch unmittelbare Zahlung zwischen Ersteher und Veräußerer auszu-
gleichen und von dem Notar im Rahmen der Abwicklung des Vertrages nicht zu berück-
sichtigen.

9. Der Auktionator lässt durch das Auktionshaus im Auftrage des Veräußerers folgende
Feststellungen bezüglich des Objektes treffen:
a) Eintragungen in Abt. I, II und III des Grundbuches sowie Flächengröße lt. Eintragung
im Bestandsverzeichnis.
b) Etwaige Auflagen des zuständigen Amtes für Bau- und Wohnungsaufsicht sowie des
Bezirksschornsteinfegermeisters.
c) Bei vermieteten Objekten: zuletzt festgestellter Soll-Mietzins (Kaltmiete).
Soweit die vorstehend aufgeführten Angaben zu a) bis c) durch den Auktionator mit-
geteilt werden, übernehmen Auktionator und das Auktionshaus keine Haftung für deren
Richtigkeit. Soweit das Auktionshaus bis zur Versteigerung die Angaben zu b) von den
zuständigen Stellen nicht erhalten hat, ist dies vom Auktionator bekanntzugeben. Eine
Verpflichtung zu weiteren Nachforschungen besteht nicht. Unabhängig hiervon ist der
Veräußerer verpflichtet, von sich aus auf etwaige Auflagen hinzuweisen und haftet er
dem Ersteher ggf. unmittelbar für eine Verletzung dieser Pflicht. Die Angaben zu den
Mieten und den Betriebskosten können sich zwischen dem Zeitpunkt der Versteigerung
und dem Zeitpunkt der wirtschaftlichen Übergabe von Nutzen und Lasten ändern, sei
es durch zwischenzeitlichen Leerstand oder Neuvermietung.

10. Die Übergabe des Objektes erfolgt – soweit im Einzelfall keine abweichenden Verein-
barungen getroffen werden – an dem Monatsersten, der auf die vertragsgemäße Hin-
terlegung bzw. Zahlung des Barkaufpreises folgt. Hat der Ersteher den Kaufpreis oder
Teile hiervon per Scheck gezahlt, so erfolgt die Übergabe unbeschadet der Vereinbarung
im Auslobungstext und unbeschadet der vereinbarten Fälligkeit erst nachdem die Gut-
schrift unwiderruflich ist.
Der Veräußerer ist verpflichtet, sämtliche laufenden öffentlichen und privaten Lasten
des Grundstückes bis zum Übergabestichtag und alle Kosten für die am Tage der Ver-
steigerung vorhandenen Erschließungsanlagen wie Straße, Kanalisation usw. zu tragen.
Etwaige am Übergabestichtag noch nicht abgerechnete oder rückständige Lasten oder
Erschließungskosten, die sich auf Erschließungsmaßnahmen bis zum Tage der Auktion
beziehen, sind vom Veräußerer zu tragen. Erschließungskosten für Maßnahmen, die
nach dem Tage der Auktion durchgeführt werden, trägt der Ersteher. Soweit der Ver-
äußerer schon Leistungen für Zeiträume erbracht hat, die nach dem Übergabestichtag
liegen, ist der Ersteher zur Erstattung verpflichtet. Der Wert etwaiger am Übergabe-
stichtag vorhandener Vorräte an Heizöl oder sonstigem Brennstoff ist von dem Ersteher
an den Veräußerer zu erstatten.
Mit der Übergabe übernimmt der Ersteher auch alle zivil- und öffentlich-rechtlichen
Verkehrssicherungs-pflichten hinsichtlich des Objektes und stellt den Veräußerer von
ihrer Erfüllung frei.

11. Der Kaufpreis ist durch Überweisung auf ein Notaranderkonto des den Kaufvertrag be-
urkundenden Notars oder – sofern das Auktionshaus damit einverstanden ist – nach
Wahl des Erstehers – auf ein Anderkonto eines vom Auktionshaus beauftragten öffent-
lich-bestellten und vereidigten Auktionators zu hinterlegen, und zwar – soweit in den
Kaufbedingungen des einzelnen Objektes nichts anderes vorgesehen ist – innerhalb
eines Monats ab dem Tag der Beurkundung des Kaufvertrages.
Die Auszahlung des Kaufpreises erfolgt, wenn die ranggerechte Eintragung der Vor-
merkung - ohne ihr vorgehende und nicht übernommene Eintragungen, deren Löschung
nicht erfolgt ist - zugunsten des Erstehers und – soweit Belastungsvollmachten erteilt
sind – die Eintragung etwa erforderlicher Finanzierungsgrundpfandrechte erfolgt sind
und die für den Vollzug erforderlichen behördlichen und sonstigen Genehmigungen,
Zustimmungen und Nachweise (mit Ausnahme der steuerlichen Unbedenklichkeitsbe-
scheinigung sowie etwaiger Vollmachtsbestätigungen und Vertretungsnachweise des
Erstehers) sowie die Negativzeugnisse für etwaige gesetzliche Vorkaufsrechte vorliegen.
Bei Teilflächen müssen auch die Katasterunterlagen über die Bildung des Kaufgrund-
stückes beim Notar vorliegen und die Auflassung beurkundet sein. Die vertragsgemäße
Eigentumsumschreibung genügt auch für die Auszahlung des Kaufpreises.
Falls Belastungen im Grundbuch zu löschen sind, können Auktionator oder Notar aus
dem hinterlegten Kaufpreis die zur Löschung und Ablösung erforderlichen Beträge
einschließlich der hierfür entstehenden Gerichts- und Notarkosten entnehmen.
Die Bankgebühren des Notaranderkontos bzw. Treuhandkontos einschließlich etwaiger
Negativzinsen sind vom Veräußerer zu tragen, dem auch die Hinterlegungszinsen zu-
stehen, soweit nicht im Einzelfall etwas anderes vereinbart ist.
Der Auktionator hat für die bei ihm geführten Treuhandkonten Versicherungsschutz
abgeschlossen.

12. a) Jeder Ersteher (und sonstiger Mithaftender) ist verpflichtet, sofort zu Protokoll des
amtierenden Notars die Verpflichtung zur Zahlung des Kaufpreises und des Aufgeldes
(Courtage) zu bestätigen und sich der sofortigen Zwangsvollstreckung wegen des Kauf-
preises gegenüber dem Veräußerer und wegen des Aufgeldes (Courtage) gegenüber
dem Auktionshaus (jeweils nebst Verzugszinsen) zu unterwerfen und den amtierenden
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Notar unwiderruflich anzuweisen, dem Veräußerer bzw. Auktionshaus eine vollstreck-
bare Ausfertigung zu erteilen. Sofern ein Ersteher (oder sonstiger Mithaftender) nicht
anwesend ist, hat er diese Erklärung unverzüglich vor einem Notar nachzuholen. Im
Falle des Zahlungsverzuges sind auf Kaufpreis und Aufgeld (Courtage) Verzugszinsen
in Höhe von 5 Prozentpunkten bzw. – wenn kein Beteiligter Verbraucher im Sinne des
§ 13 BGB ist – 9 Prozentpunkten jährlich über dem jeweiligen Basiszinssatz zu zahlen,
soweit nicht von dem Gläubiger ein höherer Verzugsschaden nachgewiesen wird.
b) Veräußerer und Ersteher bevollmächtigen mit Anerkennung dieser Versteigerungs-
bedingungen das Auktionshaus etwaige Fristsetzungen nach §§ 280, 281, 323 BGB ent-
gegenzunehmen. Bei Fristsetzungen, die unter Verwendung dieser Vollmacht ausge-
sprochen werden, muss die Nachfrist mindestens 3 Wochen betragen. Das Auktionshaus
soll eine bei ihm eingehende Fristsetzung an die letzte ihm von dem Adressaten mit-
geteilte Anschrift weiterleiten.

13. Falls Objekte zur Versteigerung gelangen, bei denen der Auktionator selbst als Mitei-
gentümer beteiligt oder Gesellschafter des Eigentümers ist, hat er dies bei Beginn der
Versteigerung bekanntzugeben.

14. Der Veräußerer trägt neben den Bankgebühren des Notaranderkontos einschließlich
etwaiger Negativzinsen die Kosten für die Löschung nicht übernommener Belastungen
im Grundbuch, etwaige zusätzliche Verwahrungsgebühren, die durch Auszahlung des
Kaufpreises in Teilbeträgen oder nur aufgrund der Löschung von Belastungen entstehen
sowie die Treuhandgebühren für die Treuhandaufträge seiner Gläubiger und die Kosten
für seine Vollmachtsbestätigung(en) bzw. Genehmigung(en) und ggf. Vertretungsnach-
weise einschließlich der Entwürfe.
Der Ersteher trägt folgende Kosten: 
a) das anteilige vom Ersteher zu tragende Aufgeld (Courtage) des Auktionshauses. Diese
beträgt bei einem Kaufpreis bis € 9.999,00 17,85 v. H., bei einem Kaufpreis von € 10.000,00
bis € 29.999,00 11,9 v. H., bei einem Kaufpreis von € 30.000,00 bis € 59.999,00 9,52 v. H.
und bei einem Kaufpreis ab € 60.000,00 7,14 v. H., jeweils einschließlich gesetzlicher
Umsatzsteuer. Das Aufgeld (Courtage) ist verdient, fällig und zahlbar mit Beurkundung
des Kaufvertrages, unabhängig von der weiteren Abwicklung. Eine Rückforderung ist
ausgeschlossen, es sei denn, eine für die Wirksamkeit des Vertrages erforderliche Ge-
nehmigung wird endgültig versagt.
b) Gebühren und Auslagen für die Beurkundung des Kaufvertrages, der Auflassung und
der gesamten Abwicklung (insbesondere alle Vollzugs- und Betreuungsgebühren, Ge-
bühren und Auslagen für alle Abschriften für alle Beteiligten und Grundbucheinsichten
und -auszüge) einschließlich seiner Genehmigung(en) bzw. Vollmachtsbestätigung(en)
und ggf. Vertretungsnachweise sowie für Entwürfe und Hinterlegung (Verwahrungs-
gebühr) (soweit diese nicht gemäß Ziffer 14), Satz 1 vom Veräußerer zu tragen sind).
c) Kosten aller grundbuchlichen Eintragungen und der Löschung der Vormerkung, für
Grundbuchauszüge, Gebühren der Behörden für Genehmigungen und Negativzeugnisse,
Grunderwerbsteuer und Kosten etwa erforderlicher Zustimmungen.

15. Das Aufgeld (Courtage) für den Veräußerer beträgt: siehe individuelle Vereinbarung. 
16. Es wird darauf hingewiesen, dass die Umschreibung des Eigentums im Grundbuch von

der Vorlage des Zeugnisses über das Nichtbestehen oder die Nichtausübung eines Vor-
kaufsrechtes gemäß § 28 BauGB, etwaigen weiteren landesrechtlichen Bestimmungen,
der steuerlichen Unbedenklichkeitsbescheinigung, bei landwirtschaftlichen und forst-
wirtschaftlichen Flächen von der Genehmigung nach dem Grundstücksverkehrsgesetz
und bei dem Erwerb von Teilflächen vom Vorliegen der Katasterunterlagen und – soweit
erforderlich – der Teilungsgenehmigung abhängig ist sowie bei Grundstücken im Bei-
trittsgebiet – soweit erforderlich – von der Genehmigung nach der GVO.
Soweit ein bestehendes Vorkaufsrecht ausgeübt wird, ist der Veräußerer zum Rücktritt
von dem Vertrag gegenüber dem Ersteher berechtigt. Wird ein Vorkaufsrecht nur für
einen Teil des Kaufgegenstandes ausgeübt, ist der Veräußerer berechtigt, vom Kauf-
vertrag insgesamt oder hinsichtlich des betroffenen Teils zurückzutreten. Tritt der Ver-
äußerer nur hinsichtlich des betroffenen Teils zurück, ist der Ersteher berechtigt, vom
verbleibenden Kaufvertrag insgesamt zurückzutreten. Dieses Rücktrittsrecht des Er-
stehers erlischt vier Wochen nach Zugang der Rücktrittserklärung des Veräußerers.
Der Vollzug des Kaufvertrages und die Einholung und Prüfung der hierfür erforderlichen
Zeugnisse und Genehmigungen und ggf. Löschungsunterlagen von den ihm mitgeteilten
Gläubigern erfolgt durch den beurkundenden Notar, der berechtigt ist, Anträge auch
getrennt und einzeln zu stellen und zurück zu nehmen. Dieser Notar soll Abschriften
des Kaufvertrages an die Berechtigten in Betracht kommender Vorkaufsrechte über-
senden bzw. zustellen und Negativzeugnisse im Namen und auf Kosten des Erstehers
anfordern. Er überwacht auch die Auszahlungs- und Umschreibungsreife und bei Er-
teilung einer Belastungsvollmacht deren Ausübung. Er soll Ausfertigungen und beglau-
bigte Abschriften der Auflassungsurkunde mit der Auflassung erst aushändigen bzw.
dem Grundbuchamt vorlegen, nachdem der Kaufpreis vertragsgemäß hinterlegt ist

bzw. im Fall der Nr. 17 c). Er soll erforderliche Vollmachtsbestätigungen sowie Geneh-
migungen von Veräußerern und Erstehern anfordern und prüfen. Er ist ermächtigt,
Grundbuchauszüge im Namen und auf Kosten der Parteien anzufordern. Er ist zur Ent-
gegennahme von Genehmigungen aller Art und ggf. deren Mitteilung an andere Ver-
tragsparteien sowie zur Entgegennahme einer solchen Mitteilung für die jeweils andere
Vertragspartei ermächtigt. Er ist nicht ermächtigt sonstige Bescheide und Ausübungs-
erklärungen für Vorkaufsrechte entgegenzunehmen und weiterzuleiten, auch nicht
als Bote. Mit der Anerkennung dieser Bedingungen wird der Auftrag zu den vorstehend
aufgeführten Tätigkeiten erteilt.

17. Für die Beurkundung und Abwicklung des Vertrages bzw. Zuschlages gelten – soweit
im Einzelfall nichts anderes vereinbart ist – folgende Regelungen:
a) Die notarielle Beurkundung erfolgt regelmäßig in der Weise, dass Meistgebot und
Zuschlag beurkundet werden und mit der Beurkundung nach § 156 BGB ein Kaufvertrag
zustande kommt. Alternativ kann nach Entscheidung des Auktionators und wenn § 17
Abs. 2a BeurkG dem nicht entgegensteht auch im Anschluss an die Versteigerung ein
Kaufvertrag unter Abbedingung von § 156 BGB und unter Aufhebung der Wirkungen
des erteilten Zuschlages beurkundet werden. Entfernt sich ein Ersteher nach Erteilung
des Zuschlages, beurkundet der bei der Versteigerung anwesende Notar den Kaufvertrag
nach § 15 Satz 2 BeurkG; in diesem Fall bleibt es dabei, dass der Vertrag mit dem Zuschlag
nach § 156 BGB und der Beurkundung zustande kommt. Wenn keine Beurkundung nach
Satz 1 bis 3 erfolgt, soll der Zuschlag als einseitige Erklärung des Auktionators beurkundet
werden.
b) Der Antrag auf Eintragung einer Eigentumsübertragungsvormerkung und die Auf-
lassung sind durch den Notar zu beurkunden bzw. beglaubigen und dem Grundbuchamt
vorzulegen, wenn der Baranteil des Kaufpreises bei dem vom Auktionshaus beauftragten
öffentlich-bestellten und vereidigten Auktionator oder dem beurkundenden Notar hin-
terlegt ist, ggf. die Schuldübernahmegenehmigung erteilt oder zugesagt ist und keine
Auflagen bestehen, die über die Auszahlungsvoraussetzungen gemäß Ziffer 11) hinaus-
gehen und deren Erfüllung nicht gewährleistet ist. Dabei gilt die Auflage zur Eintragung
eines Grundpfandrechtes nur dann als vertragsgemäß, wenn und soweit der Veräußerer
eine Belastungsvollmacht erteilt und der Ersteher die für die Eintragung des Grund-
pfandrechtes erforderlichen Erklärungen – ggf. unter Einhaltung der besonderen Be-
stimmungen in der Belastungsvollmacht – zu Protokoll des den Kaufvertrag beurkun-
denden Notars abgegeben hat, sowie wenn alle etwa für die Eintragung erforderlichen
Genehmigungen vorliegen. Bei Teilflächen soll abweichend hiervon die Auflassung erst
beurkundet werden, nachdem zusätzlich auch die Katasterunterlagen vorliegen. Außer-
dem sollen die Auflassung und die Bewilligung der Vormerkung im Regelfall erst beur-
kundet bzw. beglaubigt werden, wenn die Notarkosten bezahlt sind. Wird ein Kaufpreis
direkt an einen Veräußerer gezahlt, tritt die schriftliche Bestätigung des Veräußerers
über den Eingang des Kaufpreises an die Stelle der Hinterlegung. In diesem Fall kann
von der Beantragung der Vormerkung abgesehen werden, wenn der Ersteher dies
schriftlich verlangt.
c) Auch ohne Hinterlegung kann die Eintragung einer Vormerkung bewilligt werden,
wenn der Ersteher die Löschung dieser Vormerkung in grundbuchmäßiger Form be-
willigt und dem den Kaufvertrag beurkundenden Notar für den Fall zur Verfügung stellt,
dass der Veräußerer wegen Zahlungsverzuges des Erstehers vom Vertrag zurücktritt
oder Schadensersatz statt Leistung verlangt; ferner muss die Abtretung und Verpfändung
des Eigentumsverschaffungsanspruches bzw. des Anwartschaftsrechtes vertraglich
ausgeschlossen sein, sowie wenn der Auktionator dies im Einzelfall so entscheidet.
d) Der Antrag auf Eigentumsumschreibung soll gestellt werden, wenn der Baranteil des
Kaufpreises gemäß b) hinterlegt ist und etwaige Schuldübernahmegenehmigungen zu-
gesagt oder erteilt sind bzw. der Veräußerer den Erhalt des Kaufpreises schriftlich be-
stätigt hat, die erforderlichen Unterlagen vorliegen und – im Regelfall – die Notarkosten
bezahlt sind.

18. Gerichtsstand: Amtsgericht Charlottenburg bzw. Landgericht Berlin, sofern das Gesetz
keinen anderen Gerichtsstand zwingend vorschreibt.

Berlin, im Oktober 2021

Plettner & Brecht Immobilien GmbH
Der Geschäftsführer, Hagen Wehrmeister

Hinweis nach § 36 VSBG: Wir sind weder bereit noch dazu verpflichtet an Streitbeile-
gungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle teilzunehmen.

VERSTEIGERUNGSBEDINGUNGEN



Plettner & Brecht Immobilien GmbH 
Kirschenallee 20 | 14050 Berlin-Westend
Telefon 030. 306 73 40 | Fax 030. 306 73 457 
www.plettner-brecht.de | info@plettner-brecht.de

    Für unsere Winter-Auktion 2022 
    am 03. Dezember 2022 in Berlin,
    im Hotel Aquino,
    Hannoversche Straße 5 B, 10115 Berlin-Mitte,
    suchen wir u. a.:

– Wohn- und Geschäftshäuser
– Eigentumswohnungen
– Baugrundstücke
– Einfamilienhäuser
    Einlieferungsschluss 07. Oktober 2022
    
    Weitere Auktionstermine:
    03. März 2023
    Einlieferungsschluss 13. Januar 2023
    08. Juni 2023
    Einlieferungsschluss 06. April 2023

Unser Auktionsstandort
Das Hotel Aquino befindet sich im zentralen 
Stadtteil Berlin-Mitte und ist hervorragend an das
öffentliche Verkehrsnetz angebunden. 
Der Berliner Hauptbahnhof ist ca. 15 Gehminuten
entfernt. Die Auktion findet im multifunktionalen 
Veranstaltungsraum im 1. Obergeschoss statt.


